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Deutsche Geschichte entdecken 
zwischen Rhein und Mosel

O rtszeit Holzwickede

Am Dienstag, den 06. Novem-

ber 2018 findet im Forum des 

Schulzentrums, Opherdicker 

Straße 44 die „Dänische Nacht“ 

mit Mads Peder Nordbo und 

Jesper Stein statt. Die Eintritts-

karten weisen fälschlicherwei-

Mord am Hellweg 
in Holzwickede
Dänische Nacht am Dienstag!!!

se den Mittwoch aus. Richtig ist 

der Dienstag. Bitte kontrollieren 

Sie Ihre Karten.

40 Holzwickeder besuchten im 
September im Rahmen der Bür-
gerfahrt der CDU Holzwickede 
die rheinland-pfälzische Stadt 
Koblenz.

Hauptattraktion war dabei sicher-

lich das Deutsche Eck, eine künst-

lich aufgeschüttete Landzunge an 

der Mündung der Mosel in den 

Rhein. Im Jahr 1897 wurde hier 

ein monumentales Reiterstand-

bild des ersten Deutschen Kaisers 

Wilhelm I. errichtet, das als Denk-

mal an die Deutsche Reichsgrün-

dung 1871 erinnert. Aber auch die 

historische Altstadt hatte für die 

Besucher aus der Emscherquell-

Die Holzwickeder Ausflügler am Rheinufer vor Abfahrt des Schiffes. Foto: CDU

gemeinde einiges an Sehenswür-

digkeiten zu bieten. Der Schän-

gelbrunnen am Rathaus und das 

Forum Confluentes mit dem Ro-

manticum wurden bei der Stadt-

führung erkundet. Nach einem 

deftigen Mittagessen im Koblen-

zer Brauhaus ging es aufs Schiff, 

um die Schönheit des Oberen 

Mittelrheintals mit seinen steilen 

Weinbergen und die Festung Eh-

renbreitstein vom Wasser aus zu 

bestaunen. Leider verblieb da-

nach nur kurze Zeit zur freien Ver-

fügung, die mancher für einen Be-

such des Schängelmarktes nutzte, 

das größte Volks- und Stadtfest im 

nördlichen Rheinland-Pfalz.

Für die 20. Bürgerfahrt der CDU, 

die im nächsten Jahr angeboten 

werden soll, verspricht CDU-Vor-

sitzender Frank Lausmann bereits 

heute ein attraktives Ausflugsziel.

Nordschule unter 
neuer Leitung
Claudia Paulo hat am 27. August 
2018 aus den Händen von Schul-
rätin Christine Raunser die Er-
nennungsurkunde zur Rekto-
rin der Nordschule erhalten. Die 
Nordschule hat damit wieder 
eine feste Schulleitung.

Seit dem Abgang des ehema-

ligen Leiters, Dirk Wülfing, wurde 

die Nordschule kommissarisch zu-

nächst durch Ariane Hosang-Wie-

belhaus geleitet. Anfang 2017 

übernahm sie dann die Leitung ei-

ner anderen Grundschule. Seit die-

sem Zeitpunkt steht Gabi Spie-

ker der Nordschule kommissarisch 

vor. Gabi Spieker, Leiterin der Aloy-

siusschule, ist nun froh, dass die-

se Doppelbelastung vorbei ist. 

Im Rahmen des kleinen Festaktes 

dankte Frau Raunser Frau Spieker 

für die geleistete Arbeit und hob 

dabei auch die Unterstützung bei-

der Kollegien hervor, die sie her-

vorragend unterstützt haben.

Mit Claudia Paulo erhält die Nord-

schule eine erfahrene Führungs-

kraft. Sie war zuvor vier Jahre Kon-

rektorin der Falkschule in Unna 

und hat diese im letzten Schuljahr 

auch kommissarisch geleitet. Bür-

germeisterin Ulrike Drossel, I. Bei-

geordneter Bernd Kasischke und 

Fachbereichsleiter Mattias Aufer-

mann begrüßten die neue Schul-

leitung ebenfalls und schlossen 

sich den Glückwünschen an. Clau-

dia Paulo zeigte sich angetan von 

der freundlichen Begrüßung durch 

die Schulaufsicht, dem Kollegium 

und der Gemeindeverwaltung. Sie 

werde mit vollem Einsatz ihre gan-

ze Erfahrung in das neue Amt ein-

bringen.

Auf dem Bild (v.l.) Bürgermeisterin Ulrike Drossel, Schulleiterin Clau-

dia Paulo, Fachbereichsleiter Matthias Aufermann, Schulrätin Christi-

ne Raunser und Schulleiterin Gabi Spieker. Foto: Gemeinde Holzwickede
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immer montags

Seniorentanz
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
18.00 bis 19.30 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat

Jugendtreff, Sportfreunde 
Sölderholz
Sölderholz, Ev. Gemeindehaus 
(Am Mühlenwinkel 37)
19.00 bis 22.00 Uhr

jeden 2. Dienstag im Monat

Treffen der Senioren Union
Holzwickede, Hoppys Treff
17.00 Uhr

noch bis 24. Februar 2019

Ausstellung Edgar Ende
Haus Opherdicke
Di.-So. 10.30 bis 17.30 Uhr

Oktober 2018

Sonntag, 21. Oktober

Liedernachmittag mit Mona 
Lichtenhof und Dieter Dasbeck
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
17.00 Uhr, Einlass 16.30 Uhr

Mittwoch, 24. Oktober

Vortrag „Die kommunale Neuord-
nung in Holzwickede“
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
18.30 Uhr

Samstag, 27. Oktober

Mord am Hellweg
Blind Crime Date
Haus Opherdicke
18.00 Uhr

Mord am Hellweg
British Crime Night mit Jenny 
Blackhurst, Mark Billingham und 
Ruth Ware
Holzwickede, Emscherhof
19.30 Uhr

Sonntag, 28. Oktober

Mord am Hellwg: Ein Mord, Ein 
Lord, Ein Oldtimer
Holzwickede, Marktplatz
11.00, 15.00 und 17.30 Uhr

Orgel&Cello Konzert
Sölde, St. Marien Kirche
16.00 Uhr

Montag, 29. Oktober

Chantons, Deutsch-Französischer 
Singkreis, Veranstalter: Freundes-
kreis Holzwickede-Louviers e. V.
Holzwickede, Schulzentrum
(Forum)
19.30 Uhr

Dienstag, 30. Oktober

Onleihe-Sprechstunde
Holzwickede, 
Gemeindebibliothek
18.00 Uhr

Mittwoch, 31. Oktober

Frauengesprächskreis, Deutsch-
Britischer-Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 Uhr

Halloween-Party
Holzwickede, Montanhydraulik- 
Stadion (Ballhaus)
18.00 Uhr

November 2018

Samstag, 03. Novermber

Celloherbst am Hellweg
Virtuosen von Split
Holzwickede, Ev. Kirche am Markt
19.00 Uhr

Dienstag, 06. November

Mord am Hellweg 
Dänische Nacht mit Mads Peder 
Nordbo und Jesper Stein
Holzwickede, Schulzentrum
(Forum)
19.30 Uhr

Mittwoch, 07. November

Frauengesprächskreis, Deutsch-
Britischer-Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 Uhr

Vortrag „Wann beginnt Demenz“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
14.30 Uhr

Donnerstag, 08. November

Vortrag „Holzwickede im 1. Welt-
krieg (1918)
Wilhelm Hochgräber
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
18.30 Uhr

Samstag, 10. November

Martinsbummel und  
langer Samstag
Holzwickede, Gemeindemitte
bis 18.00 Uhr
anschl. Martinsumzug
Start Marktplatz
18.00 Uhr

Lesung „Die unendliche
Geschichte“
für Erwachsene
Schloß Opherdicke, Spiegelsaal
15.00 Uhr

Sonntag, 11. November

Lesung „Der Spiegel im Spiegel“
für Erwachsene
Schloß Opherdicke, Spiegelsaal
14.00 Uhr

Sonntagsöffnung
 „Die 5. Jahreszeit beginnt…“
Verein Begegnungsstätte
Seniorentreff und Gemeinde-
verwaltung
Holzwickede, Rausinger Halle
15.11 Uhr, Einlass 14.30 Uhr

Mittwoch, 14. November

Frauengesprächskreis, Deutsch-
Britischer-Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 Uhr

Freitag, 16. November

Bilderbuchkino
Holzwickede,
Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

Montag, 19. November

Filmabend „Ein Kuss von
Béatrice“
Holzwickede, Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr

Mittwoch, 21. November

Frauengesprächskreis, 
Deutsch-Britischer-Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 Uhr

Montag, 26. November

Chantons, Deutsch-Französischer 
Singkreis, Veranstalter: Freundes-
kreis Holzwickede-Louviers e. V.
Holzwickede, Schulzentrum
(Forum)
19.30 Uhr

Mittwoch, 28. November

Frauengesprächskreis, Deutsch-
Britischer-Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 Uhr

30. November bis 02. Dezember

Weihnachtsmarkt
Holzwickede, Marktplatz
Fr. ab 18 Uhr/Sa. u. So. ab 11 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)

Sankt Martin reitet wieder
St. Martinszug der Kolpingsfamilie 
diesmal am Samstag
Sankt Martin..., Sankt Martin.... 
wird es am Samstag, den 10. No-
vember 2018 wieder aus hunder-
ten von Kinderkehlen erschallen, 
wenn sich der bunte Laternen-
zug, angeführt von St. Martin 
hoch zu Roß, in Bewegung setzt.

Die Kolpingsfamilie führt mit Un-
terstützung des Aktivkreises Holz-
wickede (AKH) wieder den traditio-
nellen Martinszug durch. Beginn ist 
um 18.00 Uhr. Startpunkt des Later-
nenzuges ist der Marktplatz. Ange-
führt von St. Martin auf seinem Pferd 
ziehen die Kinder mit ihren bunten 
Laternen über Allee, Kirchstraße und 
ein kurzes Stück der Hauptstraße 
zur Aloysiusschule. Mit diesem - ge-
genüber den Vorjahren noch einmal 
verkürzten – Zugweg trägt die Kol-
pingsfamilie einem von vielen Fami-
lien geäußerten Wunsch Rechnung. 
So werden auch kleinere Kinder die 
Strecke zu Fuß schaffen können.

Bei der Durchführung des Mar-
tinszuges arbeitet die Kolpingsfa-
milie seit Jahren eng mit der Aloy-
siusschule zusammen. An der 
Aloysiusschule wartet auf alle Zug-
teilnehmer die Aufführung des 
Martinsspieles. Auch in diesem Jahr 
wird das Spiel von Schülerinnen 
und Schülern der Aloysiusschu-
le aufgeführt. Wer sich vor dem 
Start des Martinszuges noch stär-
ken möchte, kann das ab 17.00 Uhr 
auf dem Schulhof der Aloysiusschu-
le tun. Kolpingsfamilie und Förder-
verein der Aloysiusschule bieten 
wieder die leckere Grillbratwurst, 
Glühwein, alkoholfreien Punsch 
und diverse kalte Getränke an. Na-
türlich gibt es auch Martinsbrezeln. 
Die Stände bleiben bis nach Ende 
des Martinsspieles geöffnet. Der Er-
lös des Kolping-Standes ist auch in 
diesem Jahr für soziale Projekte in 
der Region bestimmt. 
Fotos: Stefan Reimet

Holzwickeder Martinsbummel
mit langem Samstag Der Holzwickeder Martinsbum-

mel ist erstmals ein langer Sams-
tag. Er findet am 10. November 
2018 statt. Die teilnehmenden 
Geschäfte, die sonst zur Mittags-
zeit schließen würden bleiben 
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Auch in diesem Jahr lädt der Aktiv-
kreis Holzwickede (AKH) alle Inte-
ressenten dazu ein. Wie im letzten 
Jahr wurde ein Programm für Kin-
der und Erwachsene zusammen-
gestellt. Es gibt eine Verlosung, die 

Kinder Stempel-Jagd, eine Zauber- 
und Feuershow für Kinder und zum 
Abschluss den Martinsumzug, or-
ganisiert von der Kolpingfamilie.
Bereits um 16.30 Uhr beginnt die 
Zauber- und Feuershow für Kinder 
vor Lohenstein in der Allee. Bis da-
hin müssen alle Lose/Stempeljagd 
bei Optik Reinke abgegeben sein. 
Denn um 17.00 Uhr findet die Ver-
losung statt. Verschiedene Stände 
werden für das leibliche Wohl der 
Besucher sorgen. 
Foto: Stefan Reimet
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Im Rahmen eines Vortrages der 
VHS und des Historischen Ver-
eins Holzwickede e.V. wird Wil-
helm Hochgräber am Donners-
tag, den 08. November 2018, zu 
dem Thema „Holzwickede im 1. 
Weltkrieg (1918)“ referieren.

Der fünfte und letzte Teil der Vor-

tragsreihe zum 1. Weltkrieg in 

Holzwickede beschreibt die Lage 

im letzten Kriegsjahr 1918: zuneh-

„Holzwickede im
1. Weltkrieg (1918)“
Vortrag der VHS und des Histo-
rischen Vereins Holzwickede e.V.

mende Verelendung, steigende 

Gefallenenzahlen und Kriegs-

müdigkeit bei gleichzeitigen An-

strengungen, durch Zeichnungen 

von Kriegsanleihen und Zwangs-

be-wirtschaftung doch noch eine 

Wende zu erreichen. Der kosten-

freie Vortrag findet in der Senio-

renbegegnungsstätte, Berliner Al-

lee 16 a, um 18.30 Uhr statt. Alle 

interessierten Bürgerinnen und 

Bürger sind herzlich eingeladen.

Für alle Eltern, die im näch-
sten Jahr ab dem 1. August 
2019 eine Betreuung in einer 
Kindertageseinrichtung für 
ihr Kind in Anspruch nehmen 
möchten, beginnt jetzt die An-
meldephase.

Ein Kind kann in mehreren Kin-

dertageseinrichtungen ange-

Anmeldung für das neue Kindergartenjahr

meldet werden, da es in Ein-

zelfällen vorkommt, dass 

ein Betreuungsplatz in der 

Wunscheinrichtung nicht ange-

boten werden kann. Eltern ha-

ben die Möglichkeit zwischen 

25, 35 und 45 Stunden Betreu-

ungszeit. Dabei müssen die 45 

Stunden Betreuungszeit aller-

dings mit einer Begründung sei-

tens der Eltern 

versehen werden.

Die Kreisstadt 

Unna bietet Fa-

milien eine Viel-

falt an Kinderta-

geseinrichtungen 

mit unterschied-

lichen pädago-

gischen Kon-

zepten und 

v e r s c h i e d e n e n 

Trägern. „In 

Unna gibt es ein 

breit gefächer-

tes, wohnortna-

hes Angebot für 

Kinder unter und 

über drei Jahren, welches wir 

weiter ausbauen müssen und 

ausbauen werden. Wir versu-

chen aber, jedem Kind seinen 

Wunschplatz zukommen zulas-

sen“, sagt Unnas Beigeordnete 

Kerstin Heidler. Die Kinderta-

geseinrichtungen beraten bei 

der Wahl der Betreuungszeit, 

besprechen den Bedarf und in-

Claudia Kowaczek und Kim Smith. Foto: Kreisstadt Unna

formieren über ihre Konzepte. 

Im Dezember 2018 erhalten die 

Familien ein Schreiben von der 

Kindertageseinrichtung in der 

sie ihr Kind angemeldet haben, 

ob dort ein Betreuungsplatz 

zur Verfügung gestellt werden 

kann. „Sollte keine Platzzusa-

ge erfolgen, können Eltern sich 

beim Familienbüro der Kreis-

stadt Unna über weitere Plätze 

im Stadtgebiet informieren“, be-

tont Claudia Kowaczek, Leiterin 

des Familienbüros der Kreisstadt 

Unna. Den Eltern wird empfoh-

len, ihre Kinder bis Ende No-

vember 2018 in der oder den je-

weiligen Wunscheinrichtungen 

anzumelden.

Alle Informationen erhalten In-

teressierte im Familienbüro, bei 

Kim Smith unter der Rufnummer 

02303/103580 oder per E-mail: 

f a m i l i e n b u e r o @ s t a d t- u n n a .

de oder auf der Homepage der 

Kreisstadt Unna unter: www.

unna.de, Stichwort: Kinderta-

geseinrichtungen.

Bürgermeisterin Ulrike Drossel 
verteilte beim Jahresempfang 
die neue Standortbroschü-
re der Emscherquellgemeinde 
Holzwickede.

Auf 24 Seiten finden Bürger und 

Gäste übersichtlich zusammenge-

fasste Informationen rund um das 

Leben und Arbeiten in Holzwicke-

Neue Standortbroschüre
Informationen für Bürger und Gäste der Emscherquellgemeinde

de. Die neue Broschüre verbindet 

damit eine Reihe von Themen, die 

z.B. schon auf der website der Ge-

meinde dargestellt sind. Dort ist 

die Broschüre im Übrigen auch 

als PDF Dokument verfügbar. Die 

Zielgruppen der Broschüre sind 

vielfältig. Gäste und Neubürger 

der Emscherquellgemeinde fin-

den hier zahlreiche Informationen 

und Hinweise über die vielfältigen 

Möglichkeiten der Freizeitgestal-

tung in Holzwickede. Auch für Un-

ternehmen und ihre Mitarbeiter 

sind die exzellenten Standortvor-

teile kompakt präsentiert.

Die Broschüre ist ein Teil der 

„Marketingkampagne Emscher-

quellgemeinde“, die als zen-

traler Bestandteil des Integrier-

ten Stadtentwicklungskonzepts 

(ISEK) die Stärken und die Dyna-

mik der Gemeinde Holzwickede 

in den Vordergrund stellt. Die Be-

deutung als Quellort der Emscher 

erfährt dabei in den kommenden 

Jahren eine immer größere Be-

deutung. So wird das Generati-

onenprojekt, die Renaturierung 

der Emscher, bis zum Jahr 2020 

abgeschlossen sein. In diesem Zu-

sammenhang möchten das Land 

NRW und die Emschergenossen-

schaft zeigen, welche Projekte 

entlang der Emscher realisiert 

wurden. Holzwickede verfügt als 

Emscherquellgemeinde ein Al-

leinstellungsmerkmal und ist bei 

dieser Projektschau ganz vorne 

mit dabei. Der Mehrgeneratio-

nenspielplatz im Emscherpark ist 

z.B. ein bereits abgeschlossenes 

Projekt, das neue Rat- und Bür-

gerhaus nimmt immer konkrete 

Formen an. Foto: Gemeinde Holz-

wickede

Eine herzliche Einladung schickt 
die Gemeindeverwaltung Holz-
wickede an alle Bürgerinnen und 
Bürger den 32. Weihnachtmarkt 
auf dem Marktplatz vor dem Rat-
haus von Freitag bis Sonntag, 30. 
November bis 02. Dezember, zu 
besuchen. 

Viele interessante Stände und das 

Bühnenprogramm für Jung und 

Alt lohnen immer eine Stippvisite. 

Start ist am Freitag ab 18.00 Uhr, 

Samstag und Sonntag jeweils um 

11.00 Uhr. Fotos: Stefan Reimet

32. HOLZWICKEDER WEIHNACHTSMARKT



8 | Hilgenbaum Info 5-2018 Hilgenbaum Info 5-2018 | 9  

Ein gemütliches Gar-
tenlokal im Kurpark 
der Kreisstadt Unna 
war das Ziel der Fe-
rienradtour der CDU 
Holzwickede.

Mitglieder aus Ge-

meindeverband und 

Ratsfraktion und Gä-

ste trafen sich mit ih-

ren Drahteseln vor 

dem Ra(d)haus. Die 

CDU Holzwickede hat-

te auch in diesem Jahr 

dazu eingeladen und 

freute sich auf einen 

schönen Ausflug. Das 

Ziel wurde vorab nicht 

verraten. In den letz-

Holzwickeder Rathaus wird zum Radhaus

Bereits zum dritten Mal über-
nehmen die „Untoten“ für ei-
nen Abend das Kommando im 
Ballhaus im Montanhydrau-
lik-Stadion.

Torsten „Toto“ Potyka, Vereins-

wirt des Holzwickeder Sport 

Clubs (HSC), organisiert am Mitt-

woch, den 31. Oktober, eine Hallo-

ween-Party, dieses Mal als „1-Eu-

ro-Party“. Die ersten Geister 

werden um 18.00 Uhr erscheinen. 

Dort, wo sonst eher von den Gä-

sten Themen aus Holzwickede 

und der Welt des Sports an der 

Theke diskutiert werden, baut 

Potyka eine Art Geisterbahn auf. 

Das ganze Jahr hält er Ausschau 

nach Schnäppchen aus der Welt 

des Gruselns. Das Ergebnis wird 

sich sehen lassen können. Über-

Viel „Graus“ im Ballhaus 
– Haste mal ´nen Euro?

all schaurige Skelette, Untote, Ge-

hängte, Entstellte und Geister, die 

mit roten Augen blinken, seltsame 

Geräusche ausstoßen und leicht 

ängstliche Gäste gehörig erschre-

cken können. Die guten Geister 

des Ballhauses haben sich etwas 

Besonderes einfallen lassen. Bier, 

alkoholfreie Getränke (alles 0,2 Li-

ter) und „Kurze“ kosten nur einen 

Euro. Eintritt wird nicht erhoben. 

Wer hungrig ist, kann sich auf To-

tos Frikadellen und Bockwürst-

chen freuen. Verkleidungszwang 

besteht natürlich nicht. Allerdings 

wird das originellste Kostüm an 

diesem Abend prämiert.

Am Mittwoch, den 31. Oktober, 

wird es im Ballhaus im Montanhy-

draulik-Stadion bei der Hallo-

ween-Party gruselig. Foto: privat
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verhilft alten Möbelstücken zu neuem Glanz

Wer kennt das nicht: Man hat 
ein bestimmtes Möbelstück, 
beispielsweise einen Sessel, der 
zwar optisch wegen seines Al-
ters nicht mehr wirklich viel her-
macht, aber wegen seiner Be-
quemlichkeit noch lange nicht 
in den Müll gehört; oder auch, 
weil es sich eventuell um ein Erb-
stück handelt, von dem man sich 
einfach nicht trennen möchte. 

Hier kommt die G. L. Mühlbauer 
Polsterei ins Spiel. Der alteingeses-
sene Hengsener Meisterbetrieb 
existiert seit 1983, seit 1999 ist der 

Betrieb in der Hauptstraße 48 in 
Fröndenberg-Dellwig ansässig. Die 
Mühlbauer Polsterei ist ein guter An-
sprechpartner, wenn es darum geht, 
gute aber alte Möbel, die durchge-
sessen sind wieder aufzupolstern 
und mit einem neuen Stoff oder Le-
der zu versehen.

Inhaber Georg Leopold Mühlbauer 
legt bei den Möbeln selber Hand 
an. Es gibt eine große Auswahl an 
Stoffen und Ledern. Kugelschrei-
ber und Edding können aus dem 
Stoff mit klarem Wasser herausge-
waschen werden. Auch andere, her-

– Anzeige –

kömmliche Verschmutzungen sind 
kein Problem. Nach Terminvereinba-
rung können diese im Ausstellungs-
raum ausgewählt werden.

Und ist das alte Schätzchen doch 
nicht mehr zu retten, hilft Georg 
Leopold Mühlbauer Ihnen gerne 
hochwertige neue Möbel zu fin-
den. Dazu kooperiert er mit be-
kannten Möbelmarken, wie den 
Bielefelder Werkstätten, Montbel 
oder auch Ip-Design.

Hilfe und Beratung finden die 
Kunden außerdem rund um die 
Themen Fensterdekorationen 
und Einrichtungen. Nicht nur 
Privatkunden bedient die G. L. 
Mühlbauer Polsterei, auch grö-
ßere Aufträge nimmt der Pol-
ster-Experte entgegen.

Weitere Informationen gibt es 
im Netz unter:
www.polsterei-muehlbauer.de 
Tel.: 02378-913000

Georg Leopold Mühlbauer verhilft alten Möbelstücken wieder zu 
neuem Design.

Hier legt der Fachmann noch selber Hand an.
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Den Lebensabend solange wie möglich selbstbestimmend 
in vertrauter Umgebung verbringen

– 
A
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e 

–

Nordstraße 12 • 59439 Holzwickede • Barrierefrei zu erreichen!
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 9.00 bis 14.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Telefon (02301) 9 45 17 56 • Fax (02301) 9 45 41 54   
Email: pflegeteam-holzwickede@t-online.de
www.pflegeteam-holzwickede.de   
Zugelassen für alle Kranken- und Pflegekassen.

LUST AUF DIE ARBEIT MIT MENSCHEN?
Wenn es Ihnen dabei um mehr als um eine Pflegetätigkeit geht, nämlich um den 
persönlichen Kontakt zu Menschen, die Ihre Hilfe benötigen - DANN SUCHEN WIR SIE!
Bewerben Sie sich als examinierte Pflegefachkraft, Pflegeassistent/in, Auszubildende/r oder 
Hauswirtschaftskraft für die ambulante Pflege in Teil- und Vollzeit. 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder Email.

Dafür braucht es Unterstützung für Körper, Seele und Geist. Seit 
August 2017 ist das Pflegeteam Holzwickede in der Nordstraße 12, 
in den ehemaligen Räumlichkeiten der Sparkasse, ansässig. Von 
hier aus startet das mobile Team in frischem Grün zu den Kunden 
in einem Umkreis von bis zu 15 Kilometern. Neben der Grund- und 
Behandlungspflege umfasst das Leistungsspektrum die medizi-
nische Versorgung und die praktische Unterstützung im Haushalt, 
bei Arztbesuchen oder beim Einkaufen. Natürlich sind während 
der Bürozeiten jederzeit Besucher willkommen, die Beratung und 
Aufklärung in Sachen Pflegeversicherung und Pflegebedarf wün-
schen. Gerne berät Sie das Pflegeteam Holzwickede auch bei Ihnen 
zu Hause. Auch die Vermittlung von Hausnotrufsystemen, einem 
Friseur, Physiotherapeuten oder Podologen übernimmt das Pflege-
team Holzwickede gern für seine Kunden. Denn: Es geht um mehr 
als Pflege. 

Das junge, dynamische Team aus motivierten Mitarbeiterinnen 
und Azubis freut sich auf weitere Kolleginnen und Kollegen.

ten Jahren ging es über den Em-

scherradweg Richtung Phönix-

see. Diesmal war die Strecke 

etwas anspruchsvoller, da ei-

nige Höhenmeter zu überwin-

den waren. Und damit auch die 

Teilnehmer mit normalen Fahr-

rädern und nicht nur die mit 

E-Bikes ihren Spaß hatten, ließ 

man es langsam angehen. Auch 

das Wetter spielte mit, es blieb 

trocken und bei Temperaturen 

um die 20 Grad war es ideal zum 

Radfahren. Nach ca. 25 Kilome-

tern ließen die Teilnehmer die 

Tour in Holzwickede ausklin-

gen und bedankten sich bei Wil-

ly Dorna, der die Strecke vorab 

ausgearbeitet hatte. 

Foto: CDU
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1968 wurden Hengsen, Opher-
dicke und Holzwickede zu ei-
ner Gemeinde vereint. Am 31. 
August und 1. September ze-
lebrierte man dieses 50-jäh-
rige Bestehen mit einer groß-
en Party auf dem Marktplatz.

Ein buntes Programm für alle Al-

tersklassen lockte an diesem son-

nigen Wochenende zahlreiche 

Besucher vor das Rathaus. Neben 

Darbietungen von Kindergärten, 

Holzwickeder Sommer
Howi feierte prächtiges Jubiläum

den Chören „MGV Eintracht Hen-

gsen“ und „Cantabile“, einer mo-

dischen Zeitreise durch mehrere 

Jahrzehnte sowie einer Intervie-

wrunde mit Zeitzeugen fand vor 

allem die Live-Musik am Abend 

Anklang. Bei der Eröffnung der 

Jubiläumsfeier wurden Sekt und 

Geburtstagstorte an die Bürger 

verteilt, Samstagabend erinnerte 

eine Illumination am Rathaus an 

die Historie der Gemeinde.

Fotos: Sieger

…wurde vor kurzem bei der Mo-
denschau im Kaufnett an der 
Bahnhofstraße präsentiert. Ne-
ben raffinierten Mänteln, Her-
renanzügen und Teenie-Fashi-
on konnten sich die Zuschauer 
auch an Kaffee und Kuchen im 
hübschen Büchercafé des Sozi-
alkaufhauses erfreuen.

Kaufnett-Geschäftsführerin Chris- 

tine Weyrowitz begrüßte das Pu-

blikum bei der dritten Auflage der 

Schicke Mode zu erschwinglichen Preisen
Modenschau jedoch mit einem la-

chenden, aber auch weinenden 

Auge. Denn: Zum Jahresende läuft 

das Bundesprogramm „Soziale Teil-

habe am Arbeitsmarkt“ aus, an dem 

viele der Arbeitsplätze im Kaufnett 

hängen. Wie es anschließend wei-

tergeht, steht noch in den Sternen, 

doch es ist abzusehen, dass die För-

derungen stark eingeschränkt wer-

den – rund ein Drittel der Arbeits-

plätze, die Langzeitarbeitslosen 

wieder eine Perspektive bieten, ste-

Sorgen sich um die Zukunft: Christian Korte (Vorstand Diakonie Ruhr-Hell-

weg), Heike Vestweber (Filialleiterin Kaufnett Holzwickede), Christine Wey-

rowitz (Geschäftsführerin Kaufnett), Susanne Vogel-Kunze (Ev. Kirchen-

kreis Unna), Monika Mölle (Stellvertretende Bürgermeisterin Holzwickede), 

Hans-Ulrich Bangert (Bündnis 90/die Grünen) und Hans-Martin Böcker (Su-

perintendent Ev. Kirchenkreis Unna). 

hen auf dem Spiel. „Ein sozialer Ar-

beitsmarkt ist Sinn und Ziel un-

serer Beschäftigungsgesellschaft 

und muss unbedingt erhalten wer-

den“, so Weyrowitz. Aber es sind 

nicht nur die Arbeitsplätze, die be-

droht sind. Auch der Erhalt der So-

zialkaufhäuser selbst ist von den 

benötigten Fördermitteln abhän-

gig. Trotzdem ließen sich die Kauf-

nett-Mitarbeiter die gute Laune 

nicht verderben. Unter dem Mot-

to „Jetzt erst recht!“ gingen sie auf 

den Laufsteg und präsentierten un-

ter dem tosenden Applaus der zahl-

reichen Zuschauer Highlights aus 

der Mode-Abteilung. 

Fotos: Sieger
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Möbelbau – Innenausbau – Fenster und Türen  
Treppenbau – Restauration  – Rolladenbau – Planung 

Gestaltung – Bestattungen und Überführungen

Landweg 49 · 59439 Holzwickede
Tel. (0 23 01) 94 1015 · Fax (023 01) 94 10 17

Mobil (0171) 5 42 35 73 · tischlerei-veith@web.de

Markus Veith
Tischlerei & Bestattungen

In der Holzwickeder Künst-
lerszene ist Klaus Pfauter vor 
allem als Organisator des Ma-
lermarkts bekannt. Als Dan-
keschön für sein Engagement 
widmete ihm die Gemeinde 
nun zum 80. Geburtstag eine 
Sitzbank.

Und diese steht in direkter Nach-

barschaft zum Bücherschrank, 

der seit April neben Edeka zu 

finden ist. Der Grund? Pfauter 

setzte sich für dessen Errichtung 

ein und kümmert sich seitdem 

beinahe täglich um den Tausch-

Platz für große und kleine Le-

seratten. Anfangs befürchtete 

er, dass der Schrank womöglich 

nur spärlich bestückt sein wür-

de, und stielte eine Kooperation 

Eine Bank zum
Geburtstag 

mit Kaufnett ein, die ebenfalls 

gebrauchte Schmöker in den Re-

galen haben. „Dies ist aber gar 

nicht mehr nötig“, berichtet der 

Jubilar stolz. „Die meiste Zeit ist 

der Schrank prall gefüllt.“

Damit das Lese-Angebot anspre-

chend präsentiert wird, sortiert 

Pfauter allzu Zerfleddertes aus 

und sortiert die Bücher. „Beson-

ders beliebt sind Kinderbücher – 

die bleiben nie lange im Schrank“, 

so der Kulturliebhaber, der auch 

mal gern mit den Nutzern des 

Schranks ein Schwätzchen hält. 

Dass nun auch noch eine Sitzbank 

direkt zum Schmökern und Ver-

weilen einlädt, freut ihn umso 

mehr. 

Foto: Sieger

Alle zwei Jahre öffnet der Arbeits-
kreis Holzwickede im Förderver-
ein Bergbauhistorischer Stätten 
Ruhrrevier e. V. das Mundloch 
des Caroliner Erbstollens und ge-
währt einen Einblick. Auch am 16. 
September war es soweit.

Bereits am Vormittag nahmen die 

Bergbau-Spezialisten Interessier-

te Wanderer mit auf eine berg-

baukundliche Tour durch den Hix-

terwald. Am Nachmittag standen 

Achim Ackermann (Foto) und Joa-

chim Huske den Besuchern am 

Erbstollen Rede und Antwort. Hier 

fanden sich Besucher aus dem 

ganzen Kreisgebiet ein und er-

kundeten den überfluteten Stol-

len, der früher der Wasserabfuhr 

diente. Nach ein paar Metern kann 

man durch eine Glasscheibe ins In-

nere schauen. Wer außerhalb des 

Aktionstags Interesse an einer Be-

sichtigung hat, kann sich beim Ar-

beitskreis melden. www.bergbau-

historie.ruhr/arbeitskreise

Foto: Sieger

Tag des Geotops

Seit 1967, immer zur Weihnachts-
zeit, verwandelt sich die Unnaer 
Innenstadt in ein zauberhaftes 
Meer aus Lichtern. Mit seiner ge-
mütlichen Beleuchtung, und sei-
nem ausgewogenen Angebot an 
Leckereien und besonderen Ge-
schenken, lädt der Weihnachts-
markt in Unna Groß und Klein 
zum Verweilen, Wohlfühlen, 
Bummeln und Stöbern ein.
 
Täglich von 15  bis 17 Uhr können 

die kleinen Besucher auf dem Alten 

Markt aufregende und spannende 

Geschichten mit und rund ums Kas-

perle erleben – und dabei noch et-

was lernen. Denn er ist seit 1976 

Freuen Sie sich auf über 4 Wochen 
Weihnachtsmarkt in Unna!  
Vom 26. November bis 22. Dezember 2018

nicht mehr aus der Tradition des 

Weihnachtsmarktes wegzudenken: 

Jonni Krause. Auf der Suche nach 

Geschenken wird man auf dem Un-

naer Weihnachtsmarkt ganz be-

stimmt fündig. Rund 55 Händler 

und Hobbykünstler bieten Aller-

lei aus Kunst, Handwerk, Schmuck 

und Spielwaren. Kindergärten, 

Schulen und gemeinnützige Ver-

eine präsentieren sich und ihre An-

gebote. Auch für die „Leckermäul-

chen“ ist ausreichend gesorgt: ein 

großes Angebot an Imbiss, Süßwa-

ren und Glühweinständen garan-

tiert Ihr leibliches Wohl. Top-Tipp: 

Die Feuerzangenbowle in der ur-

igen Holzhütte.  

Das abwechslungsreiche Rah-

menprogramm auf der Bühne 

am Marktplatz sorgt zudem für 

eine angenehme und weihnacht-

liche Atmosphäre. Chorgesänge, 

Gospel, Posaunen und festliche 

Musik erfüllen die Straßen und 

hüllen die Unnaer Altstadt in ei-

nen weihnachtlichen Klangtep-

pich. Der Geheimtipp: New Spirits 

In Lounge laden ein zur Weih-

nachtssession jeweils sonntags! 

Gemeinsam mit der Leadsänge-

rin der Band singen die Besucher 

des Weihnachtsmarktes weih-

nachtliche Lieder…ein beson-

deres Unna Erlebnis.Aber auch 

die Stadthalle Unna und die Stadt-

kirchen bieten ein Weihnachts-

programm für die ganze Fami-

lie. Ganz Unna ist in dieser Zeit 

wie verzaubert. Wenn dann auch 

noch die Schneeflocken Unna be-

decken, ist das Wintermärchen 

nahezu perfekt.



14 | Hilgenbaum Info 5-2018 Hilgenbaum Info 5-2018 | 15  

radklima-test.de statt. Die Er-

gebnisse werden im Frühjahr 

2019 präsentiert. Ausgezeichnet 

werden die fahrradfreundlichs-

ten Städte und Gemeinden nach 

sechs Einwohner-Größenklassen 

sowie diejenigen Städte, die seit 

der letzten Befragung am stärk-

sten aufgeholt haben. Foto: Kreis-

stadt Unna

Wie fahrradfreundlich ist 
Unna? Wo liegen die Stärken 
und Schwächen im Radwege-
netzt der Stadt? Ab sofort läuft 
die Umfrage zum großen AD-
FC-Fahrradklima-Test 2018. 
Der Fahrrad-Club ruft gemein-
sam mit dem Bundesverkehrs-
ministerium wieder hundert-
tausende Radfahrerinnen und 
Radfahrer dazu auf, die Fahr-
radfreundlichkeit von Städten 
und Gemeinden zu bewerten.

Der Test hilft, Stärken und Schwä-

chen der Radverkehrsförderung zu 

erkennen. In diesem Jahr ist Fami-

lienfreundlichkeit des Radverkehrs 

das Schwerpunktthema. Bürger-

meister Werner Kolter bittet die 

Bürgerinnen und Bürger um rege 

Teilnahme. Bürgermeister Werner 

Kolter sagt: „Fahrradfreundlich-

keit ist ein echter Standortfaktor 

und ein Zeichen für Lebensquali-

tät geworden. Deshalb haben för-

dern wir in Unna aktiv den Radver-

kehr. Jetzt geht es um die Frage: 

Was läuft schon gut – was nicht? 

Wir bitten alle, sich ein paar Minu-

ten für die Befragung auf www.

fahrradklima-test.de zu nehmen. 

Es lohnt sich!“ Die Ergebnisse ge-

Wie fahrradfreundlich ist Unna?
Jetzt abstimmen beim ADFC-Fahrradklima-Test

ben Verkehrspla-

nern und politisch 

Verantwortlichen 

lebensnahe Rück-

meldungen zum 

Erfolg ihrer Rad-

verkehrsförderung 

und nützliche Hin-

weise für Verbesse-

rungen.

Bei der Online-Um-

frage werden 32 

Fragen zur Fahr-

radfreundlichkeit 

gestellt - beispiels-

weise, ob das Rad-

fahren Spaß oder 

Stress bedeutet, ob Radwege von 

Falschparkern freigehalten wer-

den und ob sich das Radfahren 

auch für Familien mit Kindern si-

cher anfühlt. Mehr als 120.000 Bür-

gerinnen und Bürger haben 2016 

mitgemacht und die Situation in 

über 500 Städten beurteilt. Unna 

belegte beim letzten ADFC-Fahr-

radklima-Test 2016 Rang 32 von 

100 in der Kategorie der Städte 

50.000 bis 100.000 Einwohner. Die 

Bewertungen vom letzten Durch-

gang und den Befragungen aus 

den Jahren 2014 und 2012 gibt es 

auf www.fahrradklima-test.de/

karte beim Klick auf Unna.

Der ADFC-Fahrradklima-Test ist 

die größte Befragung zum Rad-

fahrklima weltweit und findet 

2018 zum achten Mal statt. Das 

Bundesministerium für Verkehr 

und digitale Infrastruktur fördert 

den Fahrradklima-Test aus Mitteln 

zur Umsetzung des Nationalen 

Radverkehrsplans 2020. Abstim-

men können die Teilnehmenden 

noch bis zum 30. November 2018 

über die Internetseite www.fahr-

Zu einem unterhaltsamen Abend 
trafen sich zum Anlass des 50. 
Gemeindegeburtstags die Fuß-
ball-Legenden des HSC am Stand 
des HSC-Gesundheitssports.

Friedhelm Klemp hatte die Altfuß-

baller zusammengetrommelt. Nach 

50 Jahren wurde das Endspiel noch 

mal in fröhlicher Runde von etwa 

zehn Anwesenden Revue passiert. 

Es wurde über Holzwickeder Fuß-

Fußball-Legenden in 
Holzwickede 

ballgeschichte gefachsimpelt und 

diskutiert wer wohl der beste Spie-

ler im Ort gewesen sein könnte. Alle 

waren sich einig, dass diese Ver-

einigungen der ehemaligen Ver-

eine ein wenig dazu beigetragen 

habe, als Grundlage des heutigen 

HSC zu dienen. Der Abend wollte 

gar kein Ende nehmen und so ging 

am Samstag ein „Veteranentreffen“, 

dass nicht das letzte gewesen sein 

sollte, zu Ende. Foto: HSC

Irgendwann sei Frau M. plötzlich 
komisch geworden, erinnert sich 
eine Bekannte. Eines Tages habe 
sie zum Beispiel mit einem Sta-
pel Kontoauszüge in der Hand 
vor der Haustür gestanden und 
versucht, das Schloss mit dem 
Papierbündel zu öffnen. Später 
tauchte die alte Dame immer wie-
der bei den Nachbarn im Haus auf 
und bestand darauf, ihre Tochter 
zu besuchen, die dort früher ein-
mal gewohnt hatte.

Zu diesem Zeitpunkt litt Frau M. ver-

mutlich schon viele Jahre an der Al-

zheimer-Demenz. Denn die Krank-

heit schleicht sich langsam ein. 

„Wann beginnt Demenz?“
Vortrag des Betreuungsverbundes Diakonie e.V.

Jahrelang merkt niemand etwas 

davon. Dann passieren die ersten 

scheinbar harmlosen Aussetzer: Die 

betroffene Person wirkt schusselig 

und irgendwie fahrig. Mal findet sie 

Schlüssel nicht oder die Brille liegt 

im Kühlschrank, mal verheddert 

sie sich mitten im Satz und bringt 

ihn nicht zu Ende. Mit fortschrei-

tender Erkrankung gehen mehr 

und mehr alltagsrelevante Fähig-

keiten verloren. Körperpflege, Nah-

rungsaufnahme, Fortbewegung – 

all das bedarf der Unterstützung. 

Die ersten Anzeichen einer Demenz 

beginnen oft so schleichend, dass 

sie selbst von den engsten Ange-

hörigen über lange Zeit nicht be-

merkt werden. Oder sie werden be-

merkt, aber nicht als das erkannt, 

was sie sind. Von einer Demenz ist 

die Rede, wenn sich kognitive Stö-

rungen wie Vergesslichkeit im All-

tag deutlich störend auswirken und 

zwar über einen Zeitraum von min-

destens sechs Monaten. Die ver-

schiedenen Arten der Demenz ver-

laufen in verschiedenen Phasen. 

Erste Beeinträchtigungen des Kurz-

zeitgedächtnisses treten zwar auch 

ganz früh zu Beginn der Erkrankung 

auf, fallen aber weniger auf oder 

werden kaschiert, weil es den Be-

troffenen peinlich ist – ohne dass 

sie wissen, worum es sich handelt. 

Ulrike Schwabe, Mitarbeiterin der 

Ökumenischen Zentrale, wird am 

Mittwoch, den 07. November 2018 

ab 14.30 Uhr zu den genannten As-

pekten rund um das Thema „Wann 

beginnt Demenz?“ in der Senio-

renbegegnungsstätte an der Ber-

liner Allee 16a referieren. Weitere 

Informationen erhalten Interessen-

ten unter 02304 9393-90 in der Öku-

menischen Zentrale Schwerte. An-

meldungen können ebenfalls unter 

dieser Rufnummer erfolgen. Die 

Veranstaltung ist kostenlos. Wei-

tere Informationen erhalten Interes-

sierte auch im Büro der Senioren-

begegnungsstätte an der Berliner 

Allee 16a oder telefonisch unter 

02301 4466.
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Ende September fanden in 
Holzwickede die diesjährigen 
Bezirksmeisterschaften in der 
Altersklasse U10 und U13 statt.

Knapp 300 Judoka kamen nach 

Holzwickede um in den jewei-

ligen Gewichtsklassen die Bezirks-

meister auszukämpfen. Weiterhin 

ging es für die Altersklasse U13 

um die Qualifizierung zur West-

falenmeisterschaft. Mehr als 400 

JCH stellt drei Bezirksmeister
Zuschauer fanden sich in der Hil-

genbaumhalle ein, um die jewei-

ligen Athleten und Athletinnen 

anzufeuern. Vom Judo Club Holz-

wickede waren zwölf Nachwuchs-

judoka für diese Meisterschaft 

gemeldet und so ging es los mit 

der U10. Joline Wortmann -30kg 

konnte ihr Potential zeigen und 

in spannenden Kämpfen den 1. 

Platz erkämpfen und wurde so-

mit Bezirksmeisterin. Melina Rü-

diger -24kg, Nike Schreiner -28kg 

erkämpften sich starke 3. Plätze. 

Rayan Afkir -34kg erreichte den 

5. Platz. An diesem Wettkampftag 

kämpften Jerone Pena und Levin 

Hörholdt wacker, konnten aber 

keine Platzierungen erzielen.

In der U13 waren sieben Athleten 

teilweise zeitgleich an den Wett-

kämpfen beteiligt. Jaron Schan-

kat -37kg gewann alle Kämpfe 

und wurde Bezirksmeister. Jaron 

zeigte starke Wurftechniken und 

konsequente Bodentechniken die 

zu diesem tollen Erfolg führten. 

Parallel kämpfte Tobias Reine-

cke in der Gewichtsklasse -46kg. 

Tobias, im ersten Jahrgang der 

U13 ging seine Kämpfe aggressiv 

an. Mit konsequenten Wurftech-

niken und starkem Bodenkampf 

konnte sich Tobias gegen ältere 

und körperlich überlegende Geg-

ner durchsetzen und wurde so-

mit ebenfalls Bezirksmeister. Ei-

nen starken 3. Platz erkämpfte 

sich Luca Lanfermann, sein Bru-

der Nico und Markar Melnischev 

-55kg erkämpften sich den 5. 

Platz . Ambitionierte Leistungen 

zeigten Noah Smolarzcyk -31kg, 

Matthis Graff -34kg, Jonas Han-

ke -43kg und Victoria Berger, die 

sich aber leider nicht qualifizie-

ren konnten. Betreuer Julian Kör-

ner war mit dem Abschneiden der 

JCH Kämpfer sehr zufrieden. Jetzt 

gilt es sich vorzubereiten auf die 

Westfalenmeisterschaften, die am 

03. November 2018 in Bielefeld 

stattfinden. 

Foto: JC Holzwickede

Der Celloherbst am Hellweg 
geht in eine neue Runde. 2018 
heißt das Motto „Klangreise 
durch Europa“.

Musik verbindet und bringt 

Menschen über alle Staats-, Re-

ligions- und Kulturgrenzen hin-

Celloherbst am Hellweg

weg zusammen. Diesen euro-

päischen Gedanken hat sich 

die künstlerische Leiterin Feli-

citas Stephan zum Vorbild ge-

nommen und Kontakte zu Cel-

listinnen und Cellisten aus ganz 

Europa geknüpft. Das Ergebnis 

ist ein internationales Programm 

Virtuosen von Split. Foto: © Wladimir Kossjanenko

mit Künstlern aus Deutschland, 

Holland, Italien, Kroatien, Bulga-

rien, Griechenland, Frankreich, 

Spanien, Russland, Rumänien 

und der Schweiz. Das europä-

ische Konzept, das das Cello in 

all seiner Vielfalt präsentiert, 

wird durch die diesjährigen Bot-

schafter, die 12 Hellweger Cel-

listen, perfekt abgerundet.

Noch bis zum 24. November bie-

tet der Celloherbst in der Region 

rund um den Hellweg zahlreiche 

Veranstaltungen mit Konzerten 

der Klassik und Kammermu-

sik von Brahms über Bach und 

Beethoven bis hin zur Popmusik 

der Beatles.

Ein Highligt 2018 wird die Venezi-

anische Nacht mit den „Virtuosen 

von Split“ am Samstag, den 03. 

November 2018 um 19.00 Uhr in 

der Ev. Kirche am Markt in Holz-

wickede werden. Karten gibt es 

an der Abendkasse für 20 Euro 

oder 15 Euro, im Vorverkauf für 17 

Euro oder 12 Euro. Vorverkaufs-

stellen sind der i-punkt Unna 

02303/103777 und Hellwegticket 

02921/31101 und zur Kartenbe-

stellung hier: Ticket online kaufen, 

Kartenreservierung: info@cello-

herbst.de. Veranstalter ist der Kul-

turkreis der Unnaer Wirtschaft e.V.
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HTS bringt Alles und Jeden sicher ans Ziel
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Zwei gute Gründe für das eingespielte Team um Marcus Frankewitz (r.): 
Verkehrsleiterin Bianca Henning und Einsatzplaner Manuel Alves de Oliveira.

stand HTS-Reisen. Verschiedene Reiseanbieter, Gemeinden und 
Kommunen gehören zu den regelmäßigen Kunden. Von privaten 
Gruppen werden die Mietomnibusse von HTS-Reisen gerne für 
Vereinsfahrten genutzt.

Arbeitsplatz gesucht?
Unter anderem für unsere Schülerbeförderung und dem Transfer-
dienst brauchen wir rüstige Rentner oder Studenten und als Begleit-
person z.B. zuverlässige Hausfrauen, außerdem für unseren Transport-
bereich Fahrer in Vollzeit.

Bewerben Sie sich auf einen dauerhaften Arbeitsplatz mit Zu-
kunft in einem sozialen Unternehmen!
Wir freuen uns auf Ihre Verstärkung.

Seit der Gründung 2006 führte ihn sein Weg stetig bergauf, so dass 
aus dem Ein-Mann-Kurierdienst mittlerweile ein Unternehmen mit 
insgesamt 45 Fahrzeugen und 60 Mitarbeitern gewachsen ist. Mit Zu-
verlässigkeit, Qualität und Termintreue hat sich Marcus Frankewitz auf 
dem hart umkämpften Transportmarkt einen Namen gemacht. Nicht 
zuletzt durch seine Mitarbeiterführung, bei der er besonderen Wert 
auf die Kundenorientierung legt. Holzwickeder Transport-Service 
steht für freundlichen Kundenservice, einen soliden, gepflegten Fuhr-
park und Flexibilität. Transport- und Kurierfahrten werden deutsch-
landweit zu fest vereinbarten oder variablen Terminen ausgeführt. Für 
besonders Eilige gibt es den Overnight-Service.

Aufgrund der großen Nachfrage im Shuttle-Service und bei 
Gruppen-Transporten zu Ausflugs- und Ferienreisezielen ent-
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Zum Ausklang der Saison 
fand im Freibad Schöne 
Flöte wieder das Hunde-
schwimmen statt.

Auch die schönste Sai-

son geht einmal zu Ende. 

Das Freibad „Schöne Flö-

te“ schloss Mitte Septem-

ber seine Türen und been-

det die Badesaison 2018. Mit 

rund 90.000 Badegästen war 

der Besuch im Holzwicke-

der Freibad rekordverdäch-

tig gut. Für die Vierbeiner 

gab es nach der Schließung 

wie schon in den vergange-

nen Jahren zwei Hunde-

schwimmtage. Mit viel Spaß 

ging es dann für die Fellna-

sen ins kühle Nass und diese 

hatten sichtlich Spaß. 

Fotos: Gemeinde Holzwickede

„Schöne Flöte“ beendete 
Saison mit Hundeschwimmen

Die Badmintonabtei-
lung der Turngemein-
de Holzwickede richte-
te zum ersten Mal ein 
Familienturnier in der 
Hilgenbaumhalle aus.

Mit insgesamt 20 Dop-

pelpaarungen waren 

sowohl Spieler mit und 

ohne Erfahrung ange-

meldet. Hierbei spiel-

ten sowohl Eltern mit ih-

ren Kindern, Tanten mit 

ihren Neffen als auch 

Cousins und Cousinen 

zusammen um die Po-

destplätze. Um ausrei-

chend Anmeldungen zu-

sammen zu bekommen, 

wurde zusätzlich auch eine Aus-

nahmemöglichkeit für Freunde 

geschaffen. So konnten sich die 

ehemaligen Jugendspieler der 

TGH David Jendrejas und André 

Seefeldt den 1. Platz im unerfah-

Turngemeinde Holzwickede erhielt viel Lob für 
erstes Familienturnier

renen B-Feld sichern. Julia Gun-

gl wurde mit ihrem Neffen Zwei-

te. Im erfahrenen A-Feld standen 

ebenfalls die zwei TGH-Spieler 

Lars Laibacher und Tim Walten-

berger zusammen mit Freunden 

als Dritter und Zweiter auf dem 

Siegerpodest. Alle Turnierteilneh-

mer bekamen als Andenken ein 

Erinnerungsfoto und zu Turnier-

beginn ein Griffband geschenkt. 

Die Sieger erhielten zusätzlich ei-

nen Bilderrahmen und Pokale. Die 

Ausrichter wurden von allen Teil-

nehmern für die tolle Turnierorga-

nisation gelobt und möchten ger-

ne im nächsten Jahr wieder mit 

dabei sein. Foto: TG Holzwickede

„Die 5. Jahreszeit
beginnt…“
in der Rausinger Halle am 11.11.2018
Am Sonntag, den 11. Novem-
ber 2018, 15.11 Uhr läuten der 
Verein Begegnungsstätte Se-
niorentreff Holzwickede e.V. 
und die Gemeindeverwaltung 
Holzwickede die 5. Jahreszeit 
mit einem bunten Programm 
in der Rausinger Halle ein.

An diesem Tag wird der Karne-

valsverein „K.G. Rot-Gold Dort-

mund-Wickede 1967 e.V. mit ei-

ner Tanz- und Gesangseinlage 

und die Majoretten-Showtanz-

gruppe „Silver Sensation“ die 

Besucherinnen und Besucher 

auf die närrische Zeit einstim-

men. Der Alleinunterhalter Rudi 

Brossert sorgt für die musika-

lische Umrahmung und bittet 

zum Tanz. Als Auftakt wird ein 

gemütliches Kaffeetrinken an-

geboten. Aus diesem Grund bit-

ten die Initiatoren darum, ein 

Kaffeegedeck mitzubringen. 

Die Veranstaltung beginnt um 

15.11 Uhr, Einlass ist ab 14.30 Uhr. 

Karten zum Preis von 3 Euro (in-

klusive Kaffee und ein Berliner) 

sind ab sofort im Büro der Seni-

orenbegegnungsstätte, Berliner 

Allee 16a, zu erwerben. Auch eine 

telefonische Vorbestellung unter 

der Rufnummer 02301/4466 ist 

möglich.

Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand- 
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetzt (WHG) 
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften  
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den 
besten Händen.
Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank
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 -

Adventsausstellung
DO 22.Nov

1600 – 2100 Uhr 
mit Lichterabend

Fr 23.Nov
1600 – 2100 Uhr 

mit Lichterabend

SO 25.Nov
1000 – 1600 Uhr 

Blumen Kuhlmann | Landweg 43 | 59439 Holzwickede | Tel. 02301/4125
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Jugendmannschaft der TGH feiert Erfolge

Die Badmintonabteilung der 
Turngemeinde Holzwickede 
startet mit zwei Siegen in die 
neue Saison.

Zu Beginn erspielte sich das neu 

zusammengestellte Team aus-

wärts gegen den BC Lünen ein 

6:0. Worauf später zu Hause ein 

5:1 mit vielen umkämpften Be-

Auf dem Bild (v.l.) Sebastian Student, Maximilian Merkel, Lukas Grafen-

kamp, Luke Finke und Oskar Kohnert. Foto: TG Holzwickede

Zweiter im U15-Feld und Luke so-

gar Erster im U16-Feld. Der 17jäh-

rige Lukas trainiert und spielt 

bereits zusätzlich bei den Er-

wachsenen mit. Hier können die 

vier Jugendlichen wichtige Er-

fahrungen sammeln, welche ih-

nen bei den Saisonspielen hel-

fen. Sebastian Student freut sich 

sehr über die tolle Weiterent-

wicklung und den erfolgreichen 

Saisonstart.

Erstmals fand die Traditionsver-
anstaltung auf dem Hof von Jür-
gen Spielfeld statt – zwischen 
Stuckenberg und Massener Hei-
de tummelten sich Mitte Sep-
tember bei bestem Wetter nicht 
nur moderne Landmaschinen.

Natürlich präsentierten sich bei 

den Ackertagen wieder zahlreiche 

Landmaschinenhersteller mit ihren 

Neuheiten, doch auch historische 

Traktoren konnten bestaunt wer-

den. Neben spannenden Vorfüh-

rungen für Groß und Klein lockten 

auch Aktionen für die Kinder, die 

die Ackertage zum gelungenen Fa-

milien-Event machten. So konn-

ten die Kleinen zum Beispiel an 

einem Kuh-Modell Probemelken, 

beim Imker einen Blick auf Bienen 

samt Wabe werfen, sich im Anhän-

ger über das Gelände ziehen las-

sen oder einfach einmal selbst auf 

einem großen Traktor Platz neh-

men. Auf die nächste Auflage 2019 

dürfen wir uns also freuen!

Fotos: Sieger

Ackertage 2018:
Premiere in der Massener Heide

Jetzt erst Recht: Rechtsanwältin Barbara Düllmann zum Thema

„Mietrecht: Keine Schönheitsreparaturen trotz 
abweichender Vereinbarung?“
Die Frage nach der Durchfüh-
rung von Schönheitsrepara-
turen führt bei der Beendi-
gung eines Mietverhältnisses 
regelmäßig zu Streitigkeiten, 
so auch in einem ganz aktuell 
vom Bundesgerichtshof ent-
schiedenen Fall.

Dabei hatte der Mieter eine Woh-

nung unrenoviert übernommen. 

Der von der Vermieterin verwen-

dete Formularmietvertrag sah 

vor, dass die Schönheitsrepara-

turen der unrenoviert oder reno-

vierungsbedürftig übergebenen 

Wohnung ohne angemessenen 

Ausgleich vom Mieter durchzu-

führen sein sollten. Darüber hi-

naus hatte der Mieter mit dem 

Vormieter eine „Renovierungs-

vereinbarung“ getroffen, in der 

sich der Mieter im Gegenzug 

dafür, dass er Gegenstände aus 

der Wohnung des Vormieters 

übernommen hatte, dazu be-

reit erklärt hatte, die vom Vor-

mieter bei Auszug nicht durch-

geführten Renovierungsarbeiten 

später nachzuholen. Als der Mie-

ter dann selber auszog, führte 

er zwar Schönheitsreparaturen 

durch, deren Ausführung nach 

Ansicht der Vermieterin aber 

mangelhaft war. Die Vermieterin 

beauftragte daher einen Maler-

meister und machte Schadens-

ersatz in Höhe der entstandenen 

Kosten geltend.

Dies blieb letztlich aber ohne 

Erfolg. Der Bundesgerichtshof 

hat in seiner jüngsten Entschei-

dung vom 22.08.2018 (Az. : VIII 

ZR 277/16) seine bisherige Recht-

sprechung bestätigt, wonach 

Formularklauseln in Mietverträ-

gen, die dem Mieter einer un-

renoviert oder renovierungsbe-

dürftig übergebenen Wohnung 

die Schönheitsreparaturen ohne 

angemessenen Ausgleich aufer-

legen, unwirksam sind. Darüber 

hinaus hat er klargestellt, dass 

entsprechende Formularklauseln 

auch dann unwirksam sind, wenn 

sich der Mieter durch schriftliche 

Vereinbarung gegenüber dem 

Vormieter verpflichtet hat, Re-

novierungsarbeiten in der Woh-

nung vorzunehmen.

Die zwischen Vor- und Nach-

mieter getroffene Vereinbarung 

stellt nach Auffassung des BGH 

nur eine interne Abrede allein 

zwischen diesen beiden Par-

teien dar, die insofern keinen Ein-

fluss auf die Wirksamkeit der im 

Mietvertrag zwischen Vermie-

ter und neuem Mieter enthal-

tenen Verpflichtungen hat. Da-

her wird der Vermieter durch die 

„Renovierungsvereinbarung“ 

auch nicht so gestellt, als hätte 

er dem neuen Mieter eine reno-

vierte Wohnung übergeben. Die 

Rechte und Pflichten von Mie-

ter und Vermieter bestimmen 

sich allein nach dem Mietvertrag. 

Beinhaltet dieser im Hinblick 

auf die Schönheitsreparaturen 

eine unwirksame Formularklau-

sel, kann ohne angemessenen 

Ausgleich weder die Durchfüh-

rung von Renovierungsarbeiten 

noch Schadensersatz bei unter-

lassener bzw. unzureichender 

Ausführung derselben verlangt 

werden, da der Mieter die Woh-

nung ansonsten in einem besse-

ren Zustand zurückzugeben hät-

te, als er sie selbst vom Vermieter 

übernommen hat oder für einen 

solchen verbesserten Zustand fi-

Rechtsanwältin Barbara Düllmann

nanziell einzustehen hätte.

Da selbst schriftliche Vereinba-

rungen trotz vermeintlich ein-

deutiger Formulierung nicht 

immer die gewünschte Rechts-

sicherheit gewährleisten, kann 

eine anwaltliche Beratung zu 

den konkreten Modalitäten von 

Schönheitsreparaturen sowohl 

bereits vor Abschluss eines neu-

en Mietverhältnisses als auch im 

Falle einer streitigen Beendigung 

daher sinnvoll sein.
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gegnungen gegen den Hammer 

Sportclub folgte. Vor einigen 

Jahren fing Sebastian Student 

an, sich um die Jugendarbeit 

der Abteilung zu kümmern und 

auf den Saisonbetrieb vorzube-

reiten und betreut seine Spie-

ler während den Begegnungen. 

Doch die vier Stammspieler Lu-

kas Grafenkamp, Luke Finke, Os-

kar Kohnert und Maximilian Mer-

kel sind nicht nur dort erfolgreich. 

Luke, Oskar und Mannschaftsfüh-

rer Maximilian nehmen regelmä-

ßig an Turnieren anderer Vereine 

teil. Zuletzt zum Beispiel in Gel-

senkirchen beim Victor Kids Cup 

mit guten Platzierungen in ihren 

jeweiligen Altersgruppen. Der 

Sechsplatzierte Maximilian hatte 

im Feld der Ältesten leider Pech 

mit der Auslosung. Oskar wurde 
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Nasse Wände? Schimmelpilzbefall? 

Was hilft bei der Entscheidung für einen Sanierer?
„Vertrauen“ - durch jahrzehntelange Erfahrung und mehr als 10.000 erfolgreich sanierten Objekten im regionalen Raum 

A
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„Nicht selten werden wir gerufen, 
um eine schiefgelaufene Sanie-
rung dauerhaft zu beheben“, so 
Erwin Barowski. Für die Kunden 
ist es maximaler Stress: nachdem 
das Geld bereits einmal fehlin-
vestiert wurde, schenken sie er-
neut ihr ganzes Vertrauen einem 
Sanierungsunternehmen. „Mich 
und meine Mitarbeiter motiviert 
es sehr, den Eigenheimbesitzern 

dann zu zeigen, es geht auch 
ganz anders, nämlich zuverlässig, 
sauber, ordentlich und so, dass 
die Wände dauerhaft trocken blei-
ben“, so der ISOTEC-Fachmann. 
Dafür hat die Unternehmens-
gruppe spezielle Verfahren ent-
wickelt, die gegen verschiedene 
Arten von Feuchtigkeit schützen. 
So beispielsweise die Paraffin-
technologie. Sie ist bereits in den 
frühen 1980iger Jahren entwickelt 
worden und so wirksam, dass das 
entsprechende Trocknungsverfah-
ren bei der Sanierung des Welt-
kulturerbes Anna-Amalia Biblio-
thek in Weimar eingesetzt wurde. 
„Unzählige Immobilien sind mit 
diesem Verfahren in Deutschland 
getrocknet und abgedichtet wor-
den“, betont der Fachmann. Mehr 
als 150.000 Online-Besucher in-
formieren sich jeden Monat unter 
isotec.de über die Verfahren und 
die entsprechende Funktionswei-
se. Kunden, die bereits schlechte 

Erfahrungen mit anderen Anbie-
tern gemacht haben, können dort 
über 15.000 ungefilterte Kunden-
meinungen zu erfolgreich abge-
schlossenen ISOTEC-Sanierungen 
einsehen. „Wir verstehen das Infor-
mationsbedürfnis unserer Kunden 
und stehen auch während der Sa-
nierung mit Rat und Tat zur Seite.“ 

Aus Erfahrung rät Barowski auch 
davon ab, Firmen die sporadisch 
mit Großwerbeaktionen und Ver-
triebsoffensiven mit versierten 
Verkäufern auftreten, mit im Ernst-
fall meist wertlosen langjährigen 
Garantieversprechen,  nicht unge-
prüft, allzu viel Vertrauen entge-
gen zu bringen.
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Einen besonderen Grund zur 
Freude haben 15 Auszubildende 
des Fachseminars für Altenpfle-
ge in Holzwickede: Sie haben er-
folgreich ihre Abschlussprüfung 
bestanden und dürfen sich nun 
staatlich examinierte Altenpfle-
gerinnen und Altenpfleger nen-
nen. Die meisten von ihnen ha-
ben bereits eine Arbeitsstelle 
gefunden.

Die Verabschiedung mit Zeug-

nisübergabe fand Ende Septem-

ber im schuleigenen Kirchraum 

im ehemaligen evangelischen Ge-

meindezentrum Süd statt. Die Fei-

15 Absolventen sagen „Auf Wiedersehen!“
Altenpflegeschule der Diakonie Ruhr-Hellweg entlässt neue Fachkräfte ins Berufsleben

erstunde begann mit einer von 

Pfarrer Frank Behr gestalteten An-

dacht, an der auch die Familien-

angehörigen und die Lehrenden 

des Fachseminars teilnahmen. Die 

musikalische Begleitung über-

nahm der Posaunenchor Süd. Hei-

ke Brauckmann-Jauer, Leiterin des 

Fachseminars, gratulierte den Ab-

solventinnen und Absolventen 

zum bestandenen Examen: „Sie 

haben von uns das Rüstzeug und 

das Fundament für den Altenpfle-

geberuf erhalten. Machen Sie et-

was daraus. Ihnen stehen viele be-

rufliche Möglichkeiten offen. Die 

Altenpflege ist ein Beruf mit Zu-

kunft.“ Brauckmann-Jauer freute 

sich, dass die meisten Absolven-

tinnen und Absolventen bereits di-

rekt im Anschluss eine Arbeitsstel-

le in stationären oder ambulanten 

Pflegeeinrichtungen im Umkreis 

gefunden haben. „Viele sind von 

ihren Ausbildungsträgern direkt 

übernommen worden.“ Zum Ab-

schied überreichte sie den neuen 

Fachkräften noch ein Segenskreuz 

zur Erinnerung an die Ausbil-

dungszeit. „Das soll Sie auf Ihrem 

weiteren beruflichen und privaten 

Lebensweg begleiten und stär-

ken“, so Brauckmann-Jauer. Ihre 

Zeugnisse erhielten: Sadik Cakir, 

Jolina Besche, Gina Grundmann, 

Jennifer Hammel, Saskia Josinger, 

Nikolai Justus, Timm Kirsten, Beate 

Konieczny, Jaqueline Kuhn, Jenni-

fer Naß, Luisa Ohrndorf, Justyna 

Pfeifer, Saskia Piwarz, Anna Spratte 

und Pia Justine Thomee. Am 1.Ok-

tober begann bereits der nächste 

Ausbildungskurs in der Wichern-

straße.

Weitere Informationen über das 

Ausbildungsangebot der Alten-

pflegeschule gibt es unter Telefon 

02301/297874 oder 02301/912418-

0 bzw. auf der Internet-Seite: www.

diakonie-ruhr-hellweg.de.

Strahlende Gesichter: Diese Frauen und Männer haben die Altenpflegeausbildung bei der Diakonie erfolgreich  bestanden. Foto: drh

„Krafttraining für Frauen“ hieß 
der erste Kurs des HSV-Gesund-
heitssports vor 25 Jahren. Es 
kamen zur Premiere: Die bei-
den Mitinitiatoren des HSV-Ge-
sundheitssports neben Thomas 
Hauschke, also Ulli Gebhardt 
und Rolf Unnerstall nebst Gat-
tinnen. Niemand sonst. „Da la-
gen wir wohl irgendwie mit dem 
Namen daneben“, erinnerte sich 
Ulli Gebhardt schmunzelnd beim 
Jubiläumsempfang im Forum 
des Schulzentrums.

Also wurde aus „Krafttraining“ kurz-

um „Bodyforming“ – und siehe da, 

zum nächsten Trainingstag kamen 

gleich zehn interessierte Damen, 

die auch dann dem Kurs treu blie-

ben. Es waren Erinnerungen wie 

diese, ein buntes Bühnenpro-

gramm, unter anderem mit DJ Valle 

und den „Silver Sensations“ sowie 

zahlreiche Ehrengäste wie Landrat 

Michael Makiolla, Bürgermeisterin 

Ulrike Drossel sowie Vertretern von 

Politik, Vereinen und Verbänden, 

die den Jubiläumsempfang des 

HSC: „Im Gesundheitssport Bundesliga“
HSC-Gesundheitssports kurzweilig, 

informativ und würdig machten.

Dass der HSC-Gesundheitssport 

nicht nur eine ganz wichtige und 

entscheidende Säule im heutigen 

Holzwickeder Sport Club (HSC) son-

dern auch außerordentliche Strahl- 

und Anziehungskraft weit über 

Holzwickede hinaus hat, betonten 

alle Festredner. Ein erfolgreicher 

HSC ohne Gesundheitssport – nicht 

denkbar. Auf den Punkt brachte 

es HSC-Aufsichtsratsmitglied Gerd 

Kolbe in den Gesprächen nach dem 

„offiziellen Festakt“ an den Steh-

tischen. „Der HSC spielt im Fuß-

ball Oberliga. Im Gesundheitssport 

spielen Susanne Werbinsky und 

ihr engagiertes Übungsleiterteam 

bereits Bundesliga“, so Kolbe. Das 

bringe er immer wieder aus Ge-

sprächen in der Region, aber auch 

mit wichtigen Stakeholdern in Ber-

lin, Bonn und Düsseldorf und nicht 

zu vergessen Dortmund mit. 

Es war aber auch die Zeit für Erin-

nerungen – wie an Rolf Scholz, 15 

Jahre Leiter des HSV-Gesundheits-

sports und leider 2010 viel zu früh 

verstorben. Seine Hartnäckigkeit 

bei Verbänden, in der Politik, auch 

bei den Medien und immer wie-

der im HSV, machen ihn bis heute 

unvergesslich. Er war ein echter Er-

folgsfaktor, der auf seine besonde-

re und sehr menschliche Art Men-

schen begeistert hatte. Aber auch 

die Übungsleiter, von denen viele 

auf der Bühne Interviews mit hei-

teren Erinnerungen und wichtigen 

Erfahrungen gaben, trugen zum Er-

folg bei.

Der HSC-Gesundheitssport ehrte langjährige und verdiente Übungsleiterinnen. Foto: HSC

Pferdeanhänger, Lastenanhänger 
oder Wohnwagen  verändern nicht 
nur die Maße und das Gewicht eines 
Fahrzeuges um ein Vielfaches, son-
dern haben auch Auswirkungen auf 
das Fahrzeugverhalten. Da ist beim 
Fahren, Einparken und Rangieren 
Übung gefragt.

Dazu kommt, dass nicht jede Fahrer-
laubnis für jedes Gespann gilt. Mit einem 
Führerschein der Klasse B darf man nur 
kleine Anhänger  bewegen. Entschei-
dend ist das Gesamtgewicht des Fahr-
zeuges inklusive Anhänger. Einen Pfer-
deanhänger darf man mit der Klasse BE 
bewegen. Um zum Beispiel einen Pfer-
deanhänger oder Wohnwagen ziehen 
zu dürfen muss man die Fahrerlaubnis 
der Klasse B96 oder BE erwerben. Hierfür 
vorgeschrieben ist eine Fahrerschulung 
mit theoretischem und praktischem 
Kurs. Mit dem Team der Fahrschule Ra-
sant ist auch diese Fahrerlaubnis zügig 
zu erreichen. Aber auch für diejenigen, 
die bereits eine entsprechende Erlaubnis 
haben, ihren Anhänger aber nur sehr 
selten bewegen, ist ein Fahrschulbesuch 

ratsam. Sowohl Theorie als auch Praxis-
wissen sollten regelmäßig aufgefrischt 
werden. Wieviel Gewicht darf mein Fahr-
zeug überhaupt ziehen? Wie befestige 
ich den Anhänger korrekt an meinem 
Fahrzeug? Wie belade und sichere ich 
korrekt? Wel-
che Voraus-
s e t z u n g e n 
müssen Fah- 
rer und Fahr- 
zeug erfüllen 
um bestimmte 
Lasten zu zie-
hen? Außer-
dem werden 
das Anfahren, 
Rangieren und sicheres Abstellen ge-
schult. Text: F.K.W. Verlag

Anzeige

Holzwickede, Kirchstraße 2, Tel. 0171-63 61 517
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr
Unterricht: Blockunterricht 7 Werktage
Nächster Block: 01. Oktober bis 11. Oktober 2018
Montag bis Donnerstag ab 18.00 Uhr

Kamen-Methler, Robert-Koch-Str. 40, Tel. (02307) 4 38 69 83 
Bürozeiten: Montag und Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Unterricht: Blockunterricht 7 Werktage
Nächster Block: 29. Oktober bis 08. November 2018
Montag bis Donnerstag ab 18.00 Uhr

www.fahrschule-rasant.de · Tel. 0171-63 61 517
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Sicher fahren –
                         auch mit Anhang

NÄCHSTER

BLOCK

HOLZWICKEDE

AB 26.11.  UND 

ERSTE HILFE KURS

27.10., 10 UHR 
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Ende September fand in Bam-
berg in der Altersklasse U17 
weiblich ein Bundessichtung-
sturnier des Deutschen Judo 
Bundes statt.

Bei diesem Turnier finden sich die 

stärksten weiblichen Nachwuchs-

judoka in der Altersklasse U17 aus 

Deutschland ein, um den Turnier-

sieger auszukämpfen. Vor den Au-

gen der Bundestrainerin fanden 

spannende Kämpfe in den ver-

schiedenen Gewichtsklassen statt. 

Vom Judo Club Holzwickede nahm 

Lea Reinecke an diesem Großtur-

nier teil. Dirk Jacobi war an die-

sem Tag Betreuer der jungen Ath-

letin. In Leas Gewichtsklasse -78kg 

waren sechs Kämpferinnen einge-

wogen und so ging es in den Mo-

dus „jeder gegen jeden“, was fünf 

harte Kämpfe erwarten ließ. Die 

junge Athletin konnte an diesem 

Tag ihr Potential zeigen und sich 

mit kämpferischer Leistung einen 

starken dritten Platz erkämpfen.

Jetzt gilt es sich zu regenerieren 

und sich vorzubereiten auf das 

nächste Judoturnier, welches am 

10. November 2018 in der Hilgen-

baumhalle stattfinden wird. Groß-

en Dank auch an Dirk Jacobi, der 

Lea optimal während der Kämp-

fe betreute, aber auch Heimtrainer  

Jonas Breier Neteler gilt Dank für die 

präzise Vorbereitung. Foto: privat

Lea Reinecke holt
 „Bronze“

Überbackene  
Wildschweinmedaillons
Hier steckt viel Herbst-Genuss drin!
Mit der Jagdsaison im Herbst 
startet auch wieder die Wildsai-
son in der Küche. Wenn Laub und 
Temperaturen fallen, schmeckt 
das herzhafte Fleisch von Hirsch, 
Reh und Co. besonders gut. Wie 
in unserem Rezept: ein flotter 
Feierabend-Genuss mit allem, 
was wir im Herbst lieben. Wild-
schwein, aromatische Pilze, def-
tiger Speck und würziger Käse. 
Lecker!

Zutaten
600 g Wildschweinfilet

250 g kleine Kräuterseitlinge

40 g Butter

1 Zwiebel

Salz, Pfeffer, Thymian, Rosmarin, 

Knoblauch

125 ml Weißwein

125 ml Wildfond 

1 TL Speisestärke

50 g gewürfelter Bacon

100 g Käse zum Überbacken

Zubereitung
Backofen auf 220 Grad vorhei-

zen. Zwiebel und Knoblauch fein 

würfeln, Kräuterseitlinge put-

zen, größere Pilze eventuell klei-

ner schneiden. 20 g Butter in ei-

ner Pfanne erhitzen und die Pilze 

kräftig anbraten. Zwiebeln und 

Knoblauch hinzugeben und bei 

kleiner Hitze etwas schmoren las-

sen. Mit Salz, Pfeffer, Thymian und 

Rosmarin würzen. Pilze mit dem 

Weißwein ablöschen und den 

Wildfond hinzugeben. Kurz auf-

kochen lassen und die Soße mit 

etwas in Wasser gelöster Speise-

stärke andicken.

	 Gewürfelten Bacon in einer 

Pfanne mit etwas Butter knusprig 

ausbraten. Aus der Pfanne neh-

men. Wildschweinfilet säubern, in 

kleine Medaillons schneiden und 

etwas flach drücken. Salzen und 

pfeffern. Restliche Butter in der 

Pfanne erhitzen. Medaillons von 

beiden Seiten ca. 3 Minuten kräftig  

anbraten.

	 Die Kräuterseitlinge in Servier-

pfannen verteilen, darauf die ge-

bratenen Wildschweinmedaillons 

anrichten. Den gebratenen Ba-

con über die Pilze und das Fleisch 

verteilen. Käsescheiben auf das 

Fleisch legen und im Backofen ei-

nige Minuten backen, bis der Käse 

geschmolzen und leicht gebräunt 

ist. Mit frischem Rosmarin garniert  

servieren. 

Tipp:Wildbret-Anbieter in Ihrer  Nähe finden Sie bequem via PLZ-Suche auf der Website www.wild-auf-wild.de

Für ein gepflegtes 
Leben zuhause
Ambulanter Pflegedienst Dr. Krantz Holzwickede – 
verlässlich, fürsorglich, in der Nähe
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Plötzliche Krankheit, die Folgen eines Unfalls oder schlicht das Älter-
werden – manche Veränderungen der Lebenssituationen bringen es 
mit sich, dass fremde Hilfe benötigt wird. Damit das Leben nicht gleich 
völlig auf den Kopf gestellt wird, ist es von großem Vorteil, wenn die 
Unterstützung in vertrauter Umgebung, d. h. in den eigenen vier Wän-
den erfolgen kann. Der Ambulante Pflegedienst Dr. Krantz ist hier der 
richtige Ansprechpartner und bietet Dienstleistungen von körperbe-
zogenen Pflegemaßnahmen über medizinische Versorgung bis hin zu 
verschiedenen Tätigkeiten bei der Haushaltsführung. Sei es Hilfe bei 
der Körperpflege, beim An- und Auskleiden oder Essen und Trinken, 
die Gabe von Medikamenten, die ambulante Weiterversorgung nach 
einem Krankenhausaufenthalt oder der Hausputz – das Team vom 
Ambulanten Pflegedienst Dr. Krantz steht Klienten und Angehörigen 
tatkräftig zur Seite. Auch die Beratung zum Thema Pflegehilfsmittel 
und die Unterstützung im Begutachtungsverfahren gehören mit zu 
den verfügbaren Leistungen. 

Dank der frei kombinierbaren Pflege-/Hilfsangebote können gemein-
sam mit Angehörigen und Hausarzt individuelle Pflegekonzepte erar-
beitet werden, die es dem Klienten ermöglichen, weiterhin ein eigen-
ständiges Leben in den eigenen vier Wänden zu führen. Dabei kann er 
sich täglich 24 Stunden lang auf Fachkompetenz, ein Höchstmaß an 
Qualität sowie liebevolle Ansprache und Zuwendung verlassen. 

Vor kurzem hat die Bezirks-
regierung Münster dem 
Dortmunder Flughafen in 
beschränktem Umfang Nacht-
flüge bis 23 Uhr erlaubt. Nach 
diesem ersten Schritt plant 
der Airport nun die Beantra-
gung der Landebahn-Ausrei-
zung, was letztlich mit mehr 
Flugbewegungen und somit 
auch mehr Fluggästen einher-
gehen könnte.

Natürlich ist Holzwickede im 

Vergleich zu anderen Teilen Un-

nas weniger vom Fluglärm ge-

plagt. Hier gibt es aber durch 

die Nähe zum Airport ein ganz 

anderes Problem: die Flugha-

fen-Parker. Da von Dortmund 

aus vor allem Billig-Flieger mit 

günstigen Preisen locken, ist 

es verständlich, dass Schnäpp-

chenjäger nicht mehr fürs Par-

ken zahlen wollen als für den 

Flug selbst. Also werden statt 

der zahlreichen kostenpflichti-

gen Airport-Parkplätze lieber Al-

Was geht am Airport?
Wildparker sind nach wie vor ein Problem

ternativen gesucht. Und die rei-

chen sogar bis in den Ortskern 

hinein. Dass dies die Anwohner 

ärgert, bestätigte uns auch die 

Gemeinde selbst. Es habe so-

gar Fälle von Vandalismus ge-

geben, doch man könne nicht 

exakt bestimmen, ob dies von 

Airport-Parker-Gegnern ausge-

gangen sei.

Die Wilhelmstraße boomt
Besonders hart trifft es die Ge-

werbetreibenden an der Wil-

helmstraße. Deswegen sah Mc-

Donald’s-Betreiber Axel Kirsch 

gezwungen, Parkscheiben und 

Kontrollen einzuführen: „Bei 

bis zu 15 Airport-Parkern am 

Tag ging es nicht mehr anders.“ 

Wer nun ohne Scheibe bei dem 

Fast-Food-Restaurant sein Auto 

abstellt, dem droht ein Bußgeld 

von 30 Euro, ein Aufreger in den 

Sozialen Medien. Aber: „Mit sei-

nem Kassenbeleg können sich 

unsere Kunden den Bußgeld-

zettel stornieren lassen“, erklärt 

Kirsch, der mit diesem System, 

das auch nebenan bei Reddy 

zum Einsatz kommt, ganz zu-

frieden ist. Schöner wäre es na-

türlich, wenn diese Maßnah-

men erst gar nicht notwendig 

würden. Schon jetzt gibt es mit 

„Easy Airport Parking“ gleich ne-

ben Adler eine günstige, online 

buchbare Alternative. Ob sich 

das Parkproblem künftig lösen 

lässt, steht in den Sternen. Fakt 

ist aber, dass die Stadt Unna und 

die Schutzgemeinschaft Flu-

glärm weiterhin gemeinsam ge-

gen den Ausbau des Dortmun-

der Flughafens vorgehen, um 

den ambitionierten Plänen der 

Betreiber einen Riegel vorzu-

schieben.Fotos: Dortmund Airport
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Flohmarktbücher für neue Medien
Bücherflohmarkt der KöB Sölde wieder erfolgreich

Der von Büchereigemeinschaft 
KÖB* in der Sankt Marien Ge-
meinde Dortmund-Sölde ver-
anstaltete Bücherflohmarkt war 
ein voller Erfolg.

Vom Taschenbuch bis zu gebun-

denen Romanen, Sach- und Kinder-

büchern konnte die Interessenten 

ein ganzes Wochenende lang nach 

Herzenslust in eine antiquarische 

Welt abtauchen und schmökern. 

Im Literatur- Café wurde Kaffee 

und Kuchen gereicht. Das Beson-

dere an dem Bücherflohmarkt war, 

dass der gesamte Verkaufserlös für 

die Anschaffung neuer Medien der 

öffentlichen Bücherei verwendet 

wird. Also alles für die kleinen und 

großen Kunden aus dem gesamten 

Ortsbereich. Und noch eine Beson-

derheit: Die Ausleihe aller Medien 

ist immer kostenfrei! In der öffent-

lichen Bücherei gibt es Kinder- und 

Jugendbücher, Romane und Schö-

ne Literatur, Sachbücher, Krimi, 

Spiele, CDs, Hörbücher und aktu-

elle Zeitschriften, die zu entleihen 

sind. Die Öffnungszeiten der Bü-

cherei sind donnerstags von 16.00 

bis 17.30 Uhr und sonntags von 

10.30 bis 11.30 Uhr. Foto: KÖB

Reise mit dem
Frauenchor Sölde

Erlebnisreiche Tage erlebte der 
Frauenchor Eintracht Dortmund- 
Sölde bei einer Reise nach 
Flirsch am Arlberg.

Tagesausflüge führten die Sän-

gerinnen und Freunde über den 

Reschenpass durch den Vinsch- 

gau nach Meran und ins Appen-

zeller Land und Stein am Rhein. 

Ein besonderes Erlebnis war die 

Bergbahnfahrt von St. Anton auf 

den Valuga- Gipfel.  Foto: privat

O rtszeit Sölde

Vom 31. August bis 2. Septem-
ber lud der Ortskern von Ap-
lerbeck zum Bummeln ein: 
Auf der Köln-Berliner Straße 
erstreckte sich zunächst ein 
bäuerlicher Markt, vor dem 
Rathaus kamen Karussell- und 
Musikfans auf ihre Kosten.

Der obere Teil der Bummelmeile 

stand an dem sonnigen Wochen-

ende ganz im Zeichen des Ap-

fels. Hier gab es nicht nur frische 

Früchte und Kürbisse zu kau-

fen, sondern ländliche kulina-

rische Spezialitäten und Hand-

werkskunst. Dazwischen fanden 

sich Ställe mit alten Geflügel- 

und Nutztierarten, die Bauern-

hof-Flair versprühten. Rund ums 

Rathaus ging es auf der Kirmes 

hoch her: Neben Fahrgeschäf-

ten für Groß und Klein gab’s 

musikalische Unterhaltung auf 

der Bühne. Am verkaufsoffenen 

Sonntag konnte zudem in den 

Geschäften geshoppt werden. 

Fotos: Sieger

Aplerbecker Apfelmarkt
Bauernmarkt und Kirmesspaß

Einladung zum Sölder Geschichts-Stammtisch
„Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur“ durch
Die 2009 in Sölde gegründete 
gemeinnützige Stiftung „Na-
tur in Kultur, für Sölde“ lädt 
im Rahmen des Projekts „Hei-
matgefühl“ (Förderzweck: 
Heimatverbundenheit, Zu-
sammenhänge von Orts- und 
Weltgeschichte) zusammen 
mit Teilnehmern der letzten 
Stammtischabende (Fr. Nie-
kamp, Herr Schwenner aus 
Sölde/Sölderholz) am Diens-
tag, den 13. November 2018 
um 19.00 Uhr erneut zum 
„Sölder Geschichts-Stamm-
tisch“ in die Gaststätte „Zur 
Dorfschänke“ (Am Kapellenu-
fer 73) ein.

Zu den wichtigsten geplanten 

Tagesordnungspunkten des 

Abends gehören neben dem per-

sönlichen Austausch untereinan-

der die Nachbesprechung des 

Denkmaltags 2018 und die ersten 

Vorbesprechungen des nächst-

jährigen Denkmaltages im Sep-

tember 2019 unter dem Motto 

„Modern(e): Umbrüche in Kunst 

und Architektur“, bisher verfasste 

Schreiben an die Aplerbecker Be-

zirksvertretung und Emscherge-

nossenschaft in Sachen Sölder 

Orts-Informationstafel, die Vor-

stellung und Besprechung der 

Satzung der Sölder Stiftung, 

die Beratung über den Umgang 

mit bisher und zukünftig einge-

henden Spenden und - nicht zu 

vergessen – die traditionelle Wahl 

des(r) Geschichts-Königs/-in des 

Jahres 2018.

An Publikationen sollen die dies-

jährigen Geschichtsblätter des 

Aplerbecker Geschichtsvereins 

und das Buch „Dortmund um 

1400“, unter besonderer Beach-

tung der Beziehungen der frühe-

ren Reichsstadt zur Bauerschaft 

Sölde kurz vorgestellt werden. 

Den Abschluss bildet wie so oft 

die traditionelle kurze Lesung 

aus dem Sölder Gemeindeproto-

koll der Jahre 1893-1929. Verges-

sen Sie – wie immer - auch bit-

te nicht konstruktive Stimmung 

und gute Laune, einige neue Vor-

schläge und Anfragen, vielleicht 

auch etwas Anschauungsmate-

rial in Form von Fotos oder Tex-

ten/Büchern für andere Teilneh-

mer mitzubringen.

Interessierte können sich für wei-

tere Auskünfte unter der Ruf-

nummer 0231/409618 (Dr. Lang) 

melden, eine Anmeldung zum 

Stammtisch oder besondere Vor-

kenntnisse sind nicht erforder-

lich. Jeder ist natürlich herzlich 

willkommen, alte Sölder ganz be-

sonders.
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 12. 11. 2018

www.fkwverlag.com

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Mobil 0173-2532392

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten Annahmestellen  abgeben und direkt bezahlen!

Urlaub in Kühlungsborn/ 
Mecklenburg-Vorpommern  

an der Ostsee 
Rollstuhlgerechtes Ferienhaus für

6-8 Personen, 110qm, hochwertige

Ausstattung, Sauna, Garage, Garten

mit Terrasse, 150m zum Strand,

zu vermieten, Tel. 0231/216300

Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN, Allee 15

	� Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Gebe Lichtanlage für Hörgeschädigte ab. 
Für Haustür und Telefon, unbenutzt. 

Tel. 02301/13649

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Elektrische Schreibmaschine Marke Brother 
+ Zubehör abzugeben.

Tel. 0231 - 409279

Paar aus dem öffentl. Dienst sucht von 

Privat freistehendes Haus mit Eigentums-

grundstück bis ca. 100.000,- Euro. Makler- 

angebote zwecklos, Tel. 0170-9898898 

Besser essen - Mehr bewegen
Dortmunder Tafel führt einen Kochkurs für Arbeitssuchende mit Kindern durch

„Besser essen – Mehr bewegen“ - 
unter diesem Motto lädt die Dort-
munder Tafel in Kooperation mit 
dem Jobcenter Dortmund Väter 
und Mütter mit Kindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren zu einem Koch-
kurs ein.

Zum Deutschen Tafeltag am 29. 

September stellten die Verantwort-

lichen das erstmals durchgeführte 

Projekt der Öffentlichkeit vor. In 

der Lydia – Kirchengemeinde in der 

Dortmunder Nordstadt kocht Pro-

jektleiterin Vera Grashoff einmal in 

der Woche gemeinsam mit den Teil-

nehmenden saisonale leckere und 

gesunde Mahlzeiten. Die Teilneh-

menden sollen lernen, auch mit we-

nig Geld und einfachen Lebensmit-

teln lecker und gesund zu kochen. 

„Es dreht sich viel um das Thema ge-

sunde Baby- und Kindernahrung. 

Wir kochen gesunde Gerichte, die 

der ganzen Familie schmecken. Au-

ßerdem erklären wir den Müttern 

und Vätern, worauf sie beim Einkau-

fen achten sollten. Was viele nicht 

wissen: gerade in den vermeintlich 

gesunden Fertigprodukten für Ba-

bys ist sehr viel Zucker. Mein Lieb-

lingsbeispiel ist der Instant-Fenchel-

tee für Babys ab einer Woche. Hier 

ist Maltodextrin die erste Zutat – ein 

anderes Wort für Traubenzucker“, 

berichtet Vera Grashoff.

„Uns ist es ein wichtiges Anliegen, 

dass sich unsere Kundinnen und 

Kunden mit gesunder Ernährung 

und Bewegung auseinanderset-

zen“, erklärt Eva Hüppen, Team-

leiterin und Gesundheitskoordi-

natorin im Jobcenter Dortmund. 

„Gesundheitliche Probleme kön-

nen in Folge von Arbeitslosigkeit 

entstehen oder sich weiter ver-

schlechtern. Erkrankungen und ge-

sundheitliche Belastungen stellen 

dann ein Vermittlungshemmnis 

dar und erschweren es, einen neu-

en Arbeitsplatz zu finden. Um die-

sen Kreis zu durchbrechen, brau-

chen wir Kooperationen wie diese, 

um die arbeitslosen Menschen zu 

erreichen. Besonders Erziehende 

und Alleinerziehende, deren Alltag 

durch den Betreuungsauftrag oh-

nehin erschwert ist, sind eine wich-

tige Zielgruppe für uns.“ Die Kinder 

sind übrigens ebenfalls herzlich zur 

Teilnahme eingeladen: Es gibt ge-

meinsame Bewegungsspiele mit 

den Eltern und während des Ko-

chens ist eine Kinderbetreuung ge-

währleistet. Am Ende eines jeden 

Termins steht das gemeinsame Es-

sen mit Kindern und Eltern. Das 

Projekt findet wöchentlich don-

nerstags von 10.00 bis 13.00 Uhr im 

Lutherzentrum der Lydia-Kirchen-

gemeinde (Flurstraße 41) statt. Wei-

tere Teilnehmer sind herzlich will-

kommen. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich. Das Projekt wird geför-

dert durch das Bündnis für Gesund-

heit der Gesetzlichen Krankenkas-

sen (GKV). Foto: Dortmunder Tafel

Im September startete der Ver-
ein Garten-und Blumenfreunde 
Dortmund-Sölderholz zu einer 
Tagestour zur Firma Nebelung, 
eher bekannt unter dem Namen 
Kiepenkerl.

Ein mit 50 Personen voll besetzter 

Bus brachte die Teilnehmer sicher 

ins schöne Münsterland. Nach einer 

freundlichen Begrüßung folgten Er-

klärungen zur Historie dieser Fir-

ma, danach eine umfangreiche Füh-

rung durch den Betrieb. Der Begriff 

Kiepenkerl stammt ursprünglich von 

Blumenfreunde auf Tagesausflug
umherziehenden Händlern, die ihre 

Ware zwecks Verkauf in Kiepen auf 

dem Rücken tragend zu Fuß durch 

die Lande trugen. Die Firma wur-

de 1925 gegründet von Bruno Ne-

belung und Franz Volmary, anfangs 

nur eine Samenhandlung, heute ge-

führt in der 3. Generation von Nico 

Vomary, in dem Bestreben, Samen-

fachhändler und Gärtner mit Qua-

litätssaatgut zu versorgen. Im Jahre 

1947 begann man mit Züchtungen 

eigener Sorten, seit 1994 Saatgut für 

Gemüse, Blumen, Rasen, Blumen-

zwiebel, verschiedene Sorten Erde, 

Pflanzenschutzmittel, u.v.m. Das Fir-

men-Areal umfasste anfangs 2.000 

qm, heute beschäftigt die Firma 200 

Mitarbeiter auf 16.000 qm Lagerflä-

che, um das hochwertige Saatgut 

zu lagern, zu portionieren und ver-

sandbereit zu stellen. Bei der Füh-

rung durch die Maschinenhalle wur-

de die Portionierung in Säcken und 

Tüten gezeigt, nicht alles geht ma-

schinell, auch viel Handarbeit wie 

Etiketten auf Dosen oder Tüten an-

bringen, ist erforderlich. Zum Ab-

schied gab es für jeden zwei Samen-

tüten für Blumen und Gemüse.

Anschließend ging es in eines der 

ältesten Bauernhof-Cafés im Mün-

sterland „Zum Eichenhof“. Ausruhen 

und Stärkung war angesagt in be-

schaulich gemütlicher Atmosphä-

re und geselliger Runde. Der schöne 

Garten konnte leider wetterbedingt 

nicht genutzt werden, ist also ein 

Grund, dieses Ziel auf privater Ebe-

ne vielleicht nochmals anzufahren. 

Für alle eine schöne neue Erfahrung, 

den Kiepenkerl und ein hübsches 

Bauernhof-Café kennen gelernt zu 

haben. 

Foto: privat
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Die Kath. Kirchengemeinde St. 
Ewaldi Dortmund und die Kir-
chengemeinde St. Marien Dort-
mund-Sölde laden alle Interessen-
ten am Sonntag, den 28. Oktober 
2018 zum Orgel&Cello Konzert in 
die Sankt Marien Kirche Sölde ein. 
Beginn ist um 16.00 Uhr.

Robert Mäuser (Orgel) und Martin 

Klaas (Cello) musizieren miteinan-

der. Beide Musiker haben eine her-

vorragende Ausbildung/Weiter- 

Einladung zum
Konzert Orgel & Cello

bildung durchlaufen und begeistern 

mit ihren Darbietungen das Publi-

kum. Sie präsentieren Werke von Jo-

hann Sebastian Bach, Marcel Dupré 

Angélus, Maurice Duruflé Scher-

zo und Marcel Dupré. Der Eintrit ist 

frei. Spenden werden zur Förde-

rung der Kirchenmusik in der Pfar-

rei Sankt Ewaldi Dortmund verwen-

det. Im Anschluss an das Konzert lädt 

die Gemeinde zu einem gemütlichen 

Nachklang ins Dechant-Schröder-Ge-

meindehaus ein.

	 Robert Mäuser	 Martin Klaas
	 Organist und Kirchenmusiker	 Cellist und Dozent

Europas beliebteste Pferde-
show ist wieder da und tourt 
mit ihrer bisher größten Tour-
nee durch insgesamt 34 Städte. 
Am 1. und 2. Dezember ist das 
beliebte Showformat, das im 
Juni 2018 in CAVALLUNA um-
benannt wurde, in der West-
falen Halle 1 in Dortmund zu 
Gast. Mit etwas Glück können 
Sie gratis dabei sein, denn wir 
verlosen Karten!

Neuer Name, aber altbewährtes 

Team: Bereits mit „Gefährten des 

Lichts“ begeisterte Regisseur, 

Komponist und Autor Klaus Hil-

lebrecht über 420.000 Zuschauer 

durch wundervolle Schaubilder, 

eine grandiose Inszenierung 

und einen unverwechselbaren 

Soundtrack. Mit der neuen Show 

„CAVALLUNA – Welt der Fantasie“ 

möchte der Emmy-nominierte 

Hillebrecht nun an die bisherigen 

Erfolge anknüpfen und das Spek-

takel mit den schönsten Pferde-

rassen Europas in völlig neuen Di-

mensionen erstrahlen lassen. 

Reise durch eine Traumwelt
Die Show nimmt das Publikum 

mit auf eine unvergessliche Reise: 

Erzählt wird die Geschichte des 

jungen Tahin, der eine Welt jen-

seits der Realität entdeckt, in der 

seine tiefsten Wünsche und Fan-

tasien Wirklichkeit werden. Zwi-

schen verwunschenen Traumwäl-

dern und fantastischen Wesen 

lernt er die schöne Naia kennen, 

die ihm ihre wunderbare Heimat 

zeigt. Doch als er das geheimnis-

volle Mädchen in sein Alltagsle-

ben führen möchte, um dort mit 

ihr zusammen zu sein, muss er 

lernen, auf sein Schicksal zu ver-

trauen, um seine Wünsche wahr 

werden zu lassen. Wird es Tahin 

gelingen, trotz der Irrungen zwi-

schen beiden Welten sein Glück 

zu finden? „CAVALLUNA – Welt 

der Fantasie“ wird mit einer fan-

tastischen Symbiose aus Reit-

„CAVALLUNA – Welt der Fantasie“
Gewinnen Sie Tickets für die beliebte Pferdeshow

Verlosung

!
kunst, Akrobatik, Tanz und Musik 

die Zuschauer verzaubern. 

Möchten Sie gratis unvergessli-
che Momente erleben und wun-
derschöne Pferde bestaunen? 
Dann machen Sie mit! Wir ver-

losen für die Aufführung am 
Samstag, 1. Dezember, 20 Uhr 
in der Westfalenhalle 1 in Dort-
mund 2x2 Eintrittskarten. Den 
Einsendeschluss und die Teil-
nahmebedingungen finden Sie 
unter www.fkwverlag.com.
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BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick
Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 9.00 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 9.00 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Buschweg 2 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Rolladen & Sonnenschutz

M. Wasilowski
Am Westheck 64 • 44309 Dortmund

Tel. (0231) 2 99 92

info@rolladen-wasilowski.de

www.rolladen-wasilowski.de 

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 13.00 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

BGM Ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung Privat und Objekt

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

Blumen
Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 • So 10.00 - 12.00 Uhr 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs 

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

L&F Betontrenntechnik UG 
Montanhydraulikstraße 11

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 18 96 84

Fax (02301) 9 18 96 85

Mail: info@lf-betontrenntechnik.de

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3	

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

G.L. Mühlbauer Polsterei 
Georg Leopold Mühlbauer

Hauptstraße 48

58730 Fröndenberg-Dellwig

Tel. (0 23 78) 91 30 00

info@polsterei-muehlbauer.de

www.polsterei-muehlbauer.de 

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung 

u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –



Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit, ein freundlicher 
Umgang mit den Kunden sowie vernünftige Prei-
se dafür steht der Meisterbetrieb für Sanitär- und 
Heizungstechnik Ralph Zimmermann aus Unna. 
Seit der Gründung 1999 setzt der Familienbetrieb 
die Wünsche seiner Kunden termingetreu und fachge-
recht um. 

Zum Leistungsumfang gehören Planung, Montage, Wartung, 
Sanierung und Reparatur von Heizungs- und Sanitäranlagen al-
ler Art. Zusätzlich ist der Familienbetrieb der richtige Partner für 
Ihr Traumbad sowie die Installation und Wartung verschiedener 
Wärmepumpensysteme. 

Sie haben ganz genaue Vorstellungen, wie 
Ihr Traumbad aussehen soll? Dann sind 
Sie bei der Ralph Zimmermann GmbH 
an der richtigen Adresse. Das Team plant 
und baut Ihr Bad ganz auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten, inklusive aller notwendi-
gen Arbeiten wie Fliesen und Bodenbeläge, Elektro, Rollä-
den, Beleuchtung und vieles mehr.

Für Sie bedeutet das: gebündelte Fachkompetenz, einen 
Ansprechpartner sowie eine saubere Ausführung der Arbei-
ten.

Wer Heizkosten sparen möchte und auf eine zukunftssichere 
sowie umweltschonende Heiztechnik umsteigen möchte, 
der sollte sich bei der Ralph Zimmermann GmbH zum Thema  
Wärmepumpentechnik beraten lassen.

Nehmen Sie Kontakt auf und vereinbaren Sie einen persön- 
lichen Beratungstermin!

Fachkompetenz liegt in  
der Familie
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„Umweltbewusst und voller Energie!“
24-Stunden-Service (0 23 03) 94 38 70

Massener Str. 121 · 59423 Unna · info@zimmermann-unna.de · www.zimmermann-unna.de


